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Sie lesen gerne? 

Die Bücherregale sind voll? 

Und doch neugierig auf Neues? 

Dann sind Sie bei uns richtig! 

 

Wir laden Sie zu unserer 

Bücher-Börse 

am Sonntag, den 06. April 2025 von 13.00 bis 16.00 Uhr 

im Kath. Gemeindehaus St. Martin in Tannheim ein. 

Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Bücher mit oder kommen Sie einfach zum Stöbern … 
nehmen Sie neuen Lesestoff mit nach Hause. Es gibt vieles zu entdecken: 

Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher und vieles mehr. 

Wir bieten Ihnen zur Stärkung selbstgebackene Kuchen und Kaffee an. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und nette Gespräche. 

Das Team vom Kath. Frauenbund 
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Donnerstag, den 27. März 2025 18.00 Uhr
 

Kommunalpolitischer Abend mit  

Bürgermeister Heiko De Vita  

In die Aula der Grundschule in Tannheim ein.
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Gemeinde Tannheim
Landkreis Biberach

 

Die Gemeinde Tannheim (ca. 2.600 Einwohner) im schönen 
Illertal, Landkreis Biberach, sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zur Unterstützung des Teams der verlässlichen Grund-
schule an der Grundschule

eine Betreuungskraft (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung)

(17,99 % Beschäftigungsumfang)

sowie

eine Person für die Mittagessensausgabe und  
als Betreuungskraft (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung)

(14,2 % Beschäftigungsumfang)

Ihre Aufgaben umfassen:

Betreuung:
•  Betreuung der Kinder von Montag bis Donnerstag von  

07:00 bis 08:30 Uhr sowie am Freitag von 07:00 bis 07:40 Uhr

Mittagessensausgabe und Betreuung:
• Mittagessensausgabe am Freitag von 11:45 bis 14:15 Uhr
•  Betreuung am Donnerstag von 07:00 bis 08:30 Uhr sowie von 

12:00 bis 14:00 Uhr
•  Vertretung im Team der verlässlichen Grundschule und Mittag-

essensausgabe

Ihr Profil:
• Interesse an pädagogischer Arbeit
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Berufserfahrung im Bereich Betreuung ist von Vorteil

Unser Angebot:
• ein zukunftssicherer Arbeitsplatz
• eine sinnstiftende Arbeit
•  alle Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes einschl. einer 

ergänzenden Altersvorsorge (ZVK)
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD in derzeit Ent-
geltgruppe 2

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte per E-Mail bis 06.04.2025 mit den 
üblichen Bewerbungsunterlagen in einer zusammengefassten 
PDF-Datei an: heiko.devita@gemeinde-tannheim.de

Für fachliche und personalrechtliche Fragen steht Ihnen unser 
Bürgermeister Heiko De Vita unter der Rufnummer 08395 922-
12 oder per E-Mail unter heiko.devita@gemeinde-tannheim.de 
gerne zur Verfügung. 

Fortbildung im Bürgerbüro
Das Bürgerbüro ist am Mittwoch, 02. April 2025 aufgrund einer 
Fortbildung geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Sprechstunde des Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Samstag, den 05. April 2025 von 09:00 bis 11:00 Uhr, fin-
det meine nächste Sprechstunde im Rathaus, Zimmer Bürger-
meister, statt.

Mir ist das persönliche Gespräch mit den Bürgerinnen und Bür-
gern sehr wichtig. Erst durch Anregungen, Vorschläge, Ideen und 
sachliche Kritik aus der Bürgerschaft ist eine bürgernahe Politik 
möglich. Sprechen Sie mich daher gerne jederzeit an!

Um lange Wartezeiten zu verhindern, ist eine Anmeldung zur 
Sprechstunde über Frau Gawaz erforderlich. Die Termine werden 
nach Eingang vergeben. Es sind je Termin 15 Minuten eingeplant. 
Im Rathaus bin ich in der Regel täglich zu erreichen. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird jedoch eine telefonische Terminab-
sprache über die Assistenz des Bürgermeisters, Frau Gawaz, 
unter der Rufnummer 08395 922-21 empfohlen.  

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr Bürgermeister
Heiko De Vita

Aus der Arbeit des Gemeinderats
- Öffentliche Sitzung vom 17.03.2025
 
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters           

 1. Bundestagswahl 2025
   Die Bundestagswahl am 23.02.2025 ging in Tannheim 

gut über die Bühne. Die Verlegung des Wahllokals ins 
Dorfgemeinschaftshaus hat sich bewährt. Heute wurde 
mitgeteilt, dass das endgültige Wahlergebnis der Bun-
destagswahl 2025 durch die Bundeswahlleitung festge-
stellt wurde. Sein Dank geht an alle Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer und die Sachbearbeiter im Rathaus, Frau Den-
zel und Frau Memmheld. Aufgrund der kurzen Fristen war 
diese Wahl eine besondere Herausforderung.

 2. Kommunalpolitischer Abend
   Am 27.03.2025 findet in der Aula der Grundschule wie-

der ein kommunalpolitischer Abend statt. Hierzu sind alle 
Bürger eingeladen.

 
2.  Gemeindepartnerschaft zwischen Tannheim (Baden- 

Württemberg) und Tannheim (Tirol)
 - Beschlussfassung           

  Bürgermeister De Vita bemerkt, dass neben der Namens-
gleichheit von Tannheim (Baden-Württemberg), Tannheim 
(Tirol) und dem Stadtteil Tannheim der Stadt Villingen-Schwen-
ningen, diese Kommunen bereits seit vielen Jahren durch die 
3 Musikvereine freundschaftlich verbunden sind. So gibt es 
regelmäßige Treffen bzw. gemeinsame Auftritte der Musik-
vereine.

  Die Gemeinde Tannheim (Tirol) wird in ihrer Gemeinde-
ratssitzung am 18.03.2025 über eine offizielle Gemein-
departnerschaft zwischen Tannheim (Tirol) und Tannheim 
(Baden-Württemberg) beschließen. Sollte auch aus Villin-
gen-Schwenningen der Wunsch nach einer Partnerschaft 
kommen, wird in einer der folgenden Gemeinderatssitzungen 
das Eingehen einer offiziellen Partnerschaft auf der Tages-
ordnung stehen.

  Die Besiegelung einer Gemeindepartnerschaft erfolgt durch 
die Unterzeichnung einer zwischen beiden Gemeinden abge-
stimmten Partnerschaftsurkunde. Davon wird dann je eine 
Originalfertigung in jeder Gemeinde im Rahmen einer offizi-
ellen Veranstaltung unterzeichnet.

  Der Gemeinderat beschließt, bei einer Enthaltung, eine offizi-
elle Gemeindepartnerschaft zwischen Tannheim (Baden-Würt-
temberg) und Tannheim (Tirol).
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3.1.  Zustimmung zur Wahl des neuen Kommandanten 
 Alexander Fleck gem. § 8 FwG
 - Beschlussfassung           

  Bürgermeister De Vita bemerkt, dass Herr Fleck im Rahmen 
der Hauptversammlung am 03.02.2025 zum Feuerwehrkom-
mandanten gewählt wurde. Nach den Vorgaben des Feu-
erwehrgesetzes ist diese Wahl durch den Gemeinderat zu 
bestätigen. Die Amtszeit dauert 5 Jahre.

  Der Wahl von Alexander Fleck zum Kommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Tannheim wird einstimmig zugestimmt.

  Im Anschluss an den Beschluss verliest Bürgermeister De 
Vita die Bestellungsurkunde und überreicht diese an Herrn 
Fleck.

 
3.2.  Zustimmung zur Wahl des neuen stellvertretenden Kom-

mandanten Peter Imhof gem. § 8 FwG
 - Beschlussfassung           

  Bürgermeister De Vita bemerkt, dass Herr Imhof im Rahmen 
der Hauptversammlung am 03.02.2025 zum stellvertreten-
den Feuerwehrkommandanten gewählt wurde. Nach den 
Vorgaben des Feuerwehrgesetzes ist diese Wahl durch den 
Gemeinderat zu bestätigen. Die Amtszeit dauert 5 Jahre.

  Der Wahl von Peter Imhof zum stellvertretenden Komman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Tannheim wird einstimmig 
zugestimmt.

  Im Anschluss an den Beschluss verliest Bürgermeister De 
Vita die Bestellungsurkunde und überreicht diese an Herrn 
Imhof.

 
3.3.  Verabschiedung des ehem. Kommandanten 
 Anton Reisch           

  Bürgermeister De Vita bemerkt, dass Herr Reisch 1984 in 
die Freiwillige Feuerwehr Tannheim eingetreten ist. Ab 1992 
war er Gruppenführer und von 1994 - 2005 stellvertreten-
der Kommandant. Von 2005 - 2025 war er Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Tannheim. In seine Tätigkeit als Kom-
mandant fiel u.a. die Ausweitung des Fuhrparks durch die 
Anschaffung eines Tragkraftspritzenfahrzeugs und die Erstel-
lung des Bedarfsplans u.a. zur geplanten Beschaffung eines 
Mannschaftstransportwagens. Die Zahl der aktiven Mitglie-
der war während seiner Amtszeit als Kommandant relativ 
konstant. Die Einsatzzahlen schwankten stärker. Die Wehr 
hatte in den Jahren 2010 und 2015 jeweils 9 Einsätze und im 
Jahre 2021 wurde der Spitzenwert mit 26 Einsätzen erreicht. 
Bürgermeister De Vita dankt ihm im Namen der Gemeinde 
und persönlich für seinen Einsatz und ist erfreut, dass Herr 
Reisch weiterhin der aktiven Wehr erhalten bleibt. Er verliest 
die Dankurkunde und überreicht diese mit einem Präsent an 
Herrn Reisch.

 
3.4.  Verabschiedung des ehem. Kassenverwalters 
 Franz Wohnhaas           

  Bürgermeister De Vita bemerkt, dass Herr Wohnhaas 1977 
in die Freiwillige Feuerwehr Tannheim eingetreten ist. Von 
1980 - 1987 war er Schriftführer und von 1980 - 2024 war 
er Kassenverwalter. Von 1982 - 2022 war er Gruppenführer. 
Während seiner Tätigkeit als Kassenverwalter wurden das 
Tragkraftspritzenfahrzeug und das Löschgruppenfahrzeug 
angeschafft. Das Thema Planung und Neubau Feuerwehr-
haus hat ihn in der Wehr auch intensiv beschäftigt. Obwohl 
er nicht mehr in der aktiven Feuerwehr ist, ist er noch stark 
mit dem Herzen mit der Feuerwehr verbunden. Bürgermeister 
De Vita dankt ihm im Namen der Gemeinde und persönlich 
für seinen Einsatz und ist erfreut, dass Herr Wohnhaas der 
Altersabteilung erhalten bleibt. Er verliest die Dankurkunde 
und überreicht diese mit einem Präsent an Herrn Wohnhaas.

 
3.5. Verabschiedung des ehem. Jugendwarts David Bayer           

  Bürgermeister De Vita bemerkt, dass Herr Bayer 2008 in 
die Jugendfeuerwehr eingetreten ist und 2012 in den akti-
ven Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Tannheim gewechselt 

hat. Von 2013 – 2024 war er Jugendwart und ist seit 2022 
Gruppenführer. Während seiner Tätigkeit als Jugendwart wur-
den jährlich 26 - 33 Übungen der Jugendfeuerwehr durch-
geführt. Lediglich in den Corona-Jahren waren es weniger. 
Die Anzahl der Jugendmitglieder blieb von 2014, 14 Mitglie-
der, bis heute, 18 Mitglieder, relativ konstant. Dies spricht 
für eine gute Arbeit in der Jugendfeuerwehr. Bürgermeister 
De Vita dankt ihm im Namen der Gemeinde und persönlich 
für seinen Einsatz und ist erfreut, dass Herr Bayer auch wei-
terhin der aktiven Wehr erhalten bleibt. Er verliest die Dan-
kurkunde und überreicht diese mit einem Präsent an Herrn 
Bayer.

 
4.  Eigenbetrieb „Sondervermögen Wasserversorgung Tann-

heim“

4.1. Anbindung an das Prozessleitsystem
 - Beschlussfassung           
  Herr Streck von den Stadtwerken Memmingen erläutert die 

Anbindung an das Prozessleitsystem und beantwortet Fra-
gen aus dem Gemeinderat.

  Die Leistungen zur Anbindung an das Prozessleitsystem 
Teleservice werden auf der Grundlage des Angebots vom 
17.12.2024 an die Fa. Siegl Automatisierung GmbH, Wester-
heim, zur vorläufigen Nettoangebotssumme von 9.919,67 €  
vergeben.

 
4.2.  Sachstandsinformation zum Wasserversorgungsnetz in 

Tannheim
 - Kenntnisnahme           

  Herr Streck von den Stadtwerken Memmingen erläutert im 
Rahmen einer Präsentation die Wasserverluststatistik und 
beantwortet Fragen aus dem Gemeinderat. Seit 1. Juli 2024 
wurden 8 Leckagen beseitigt und die Nachtabgabe gesenkt. 
Alle Schächte im Außenbereich wurden mit Tafeln gekenn-
zeichnet. Bei der Netzbegehung konnte festgestellt werden, 
dass sich das Netz insgesamt in einem ordentlichen Zustand 
befindet. Ab April soll eine Hydranten- und Schieberpflege 
stattfinden.

  In den nächsten Jahren sollte die Verbindungsleitung von der 
Wolfslochquelle zum Wasserturm erneuert werden. Sie liegt 
zum einen im FFH-Gebiet und zum anderen ist die genaue 
Lage der Leitungen sowie der Zeitpunkt des Baus dieser 
unklar. Hier besteht mittelfristig Handlungsbedarf. Die Kos-
ten für einen Neubau belaufen sich auf derzeit ca. 300.000 
bis 500.000 €.

 
4.3.1. Alpenstraße
 - Beschlussfassung           

  Herr Streck erläutert, dass bereits 2024 ein Teilabschnitt 
der Wasserversorgungsleitung in der Alpenstraße erneu-
ert wurde. Nun sollen die zwei weiteren Rohrbrüche saniert 
werden. Vorgesehen ist, einen Schlauch in das bestehende 
Rohr einzuziehen. Die Maßnahme wird ca. 20.000 € kos-
ten. Die Arbeiten könnten im April durchgeführt werden. Da 
beim Tiefbau der laufende Meter 600 - 700 € kostet, ist der 
Schlauch die deutlich günstigere Lösung.

  Der Sanierung eines Teilabschnitts der Versorgungsleitung 
in der Alpenstraße wird einstimmig zugestimmt. Die Kos-
tenschätzung der Stadtwerke Memmingen in Höhe von ca. 
20.000 € wird zur Kenntnis genommen.

 
4.3.2. Belüftungshydranten Wasserturm und Hochbehälter
 - Beschlussfassung           
  Herr Streck erläutert, dass man die Leitung aus dem Was-

serturm Richtung Tannheim leerlaufen lassen muss, um die 
undichten Schieber im Erdbirnweg auszutauschen. Dabei 
besteht die Gefahr, dass die Leitung durch das entstehende 
Vakuum bricht. Aus diesem Grund soll dort ein Belüftungshy-
drant installiert werden. In diesem Zug sollte bei der zweiten 
Fallleitung aus dem Hochbehälter ebenfalls ein Belüftungs-
hydrant installiert werden. Die Kosten belaufen sich auf ca. 
12.000 €.
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  Dem Einbau von zwei Belüftungshydranten auf den beiden 
Fallleitungen in Richtung Tannheim wird einstimmig zuge-
stimmt. Die Kostenschätzung der Stadtwerke Memmingen 
in Höhe von ca. 12.000 € wird zur Kenntnis genommen.

 
5. Sanierungsgebiet Ortsmitte Projekt „Rathausplatz 2“
 Vergabe Türen und Zargen
 - Beschlussfassung           
  Bürgermeister De Vita bemerkt, dass für das Gewerk „Türen 

und Zargen“ 5 Angebote durch das Architekturbüro Sick & 
Fischbach aus Ochsenhausen angefordert wurden. Es wur-
den 2 Angebote eingereicht. Es konnten vergaberechtlich 
alle 2 Angebote gewertet werden. Das günstigste Ange-
bot wurde von der Fa. Josef Hörmann aus 88450 Berkheim 
zum Angebotspreis über 11.077,35 € (brutto) abgegeben. 
Die Angebotssumme des 2. Bieters liegt bei 13.339,90 € 
(brutto). Das Architekturbüro schlägt der Gemeinde vor den 
Auftrag an die Fa. Josef Hörmann zu vergeben. Das Unter-
nehmen ist dem Architekturbüro persönlich bekannt und hat 
bisher stets sorgfältig und termingerecht gearbeitet.

  Der Gemeinderat beschließt, bei 3 Gegenstimmen, die Ver-
gabe des Gewerks „Türen und Zargen“ an die Fa. Josef 
Hörmann aus 88450 Berkheim zum Angebotspreis über 
11.077,35 € (brutto).

 
6.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushalts-

jahr 2025
 - Beratung/Erlass           

  Bürgermeister De Vita bemerkt zum Haushaltsplan 2025 
insbesondere, dass der Haushalt das in Zahlen gegossene 
inhaltliche Programm unserer Gemeinde für das Haushalts-
jahr 2025 ist. Dessen Umsetzung aber auch von weiteren 
Faktoren, die direkt und indirekt beeinflusst werden können, 
abhängt. 

  Die große Anzahl der Bürgerinnen und Bürger heute Abend 
zeigt, dass es Ihnen wichtig ist für welche Vorhaben in unse-
rer Gemeinde Geld ausgegeben wird. Sie zeigen damit aber 
auch, dass Sie Aufschluss darüber haben wollen, woher das 
Geld kommt, das in den kommunalen Haushalt fließt.

  Im Haushalt 2025 haben wir Mittel für verschiedene Projekt 
eingestellt, um die Entwicklung der Gemeinde in unterschied-
lichen Bereichen voranzutreiben. So wollen wir den der Digi-
talisierung weiter voranbringen. Die Homepage der Gemeinde 
soll 2025 komplett neu aufgelegt und mit einem elektroni-
schen Mängelmelder versehen werden, über welchen die 
Bürgerinnen bzw. Bürger insbesondere Straßenschäden der 
Gemeinde melden können. Des Weiteren sollen alle derzeit 
vom Land zur Verfügung gestellten online-Dienstleistungen 
der öffentlichen Verwaltung von service-bw auf der Home-
page integriert werden.

  Es ist auch geplant alle Dienststellen der Gemeinde an ein 
elektronisches Zeit- und Urlaubsverwaltungssystem anzu-
schließen. Die Leistungserfassung des Bauhofes wird auch 
einer digitalen Zukunft entgegen gehen.

  Die Gemeinde Tannheim hatte die letzten Jahre  beschei-
dene Gewerbesteuereinnahme. Daher werden wir in diesem 
Jahr eine Gewerbeflächenpotentialanalyse auf der gesam-
ten Gemarkung machen lassen. Hierfür haben wir entspre-
chende Mittel eingestellt. Wir wollen Erweiterungsflächen für 
örtliche Gewerbetreibende, aber auch Flächen für neu anzu-
siedelnde Unternehmen und Handwerksbetriebe anbieten. 
Eine aktive Wirtschaftsförderung bedeutet mehr als zukünf-
tig höhere Gewerbesteuereinnahmen. Unternehmen haben 
Mitarbeiter. Viele verlegen eines Tages ihren Wohnsitz an 
den Sitz des Unternehmens. Die Arbeitnehmer haben auch 
Familien. Ihre Kinder besuchen den Kindergarten und spä-
ter die Schule. Und diese Neubürger stärken auch den ört-
lichen Einzelhandel durch ihre Einkäufe.

  Auch beim Thema Wohnbauentwicklung muss sich Tannheim 
aufstellen. Mit der Entwicklung von Wohnbauflächen erst 
dann zu beginnen, wenn die Baukonjunktur wieder anzieht, 
wäre der falsche Weg. Hier ist antizyklisches Verhalten der 
Gemeinde erforderlich.

  Das für die innerörtliche Entwicklung wichtige Projekt „Rat-
hausplatz 2“ haben wir Ende 2024 auf den Weg gebracht. 
Die Fertigstellung dieses Vorhabens ist derzeit Mitte 2025 
geplant.

  Im Haushalt haben wir 120.000 € für mögliche Grunderwerbe 
sowie Planungskosten für den Ausbau bzw. Sanierung der 
L 300 in Egelsee bereitgestellt. Gespräche mit der Straßen-
bauverwaltung des Landes wurden geführt. Wir warten nun 
auf eine Entscheidung, wann das Land die Umsetzung der 
Maßnahme einplant.

  Für die Sanierung von Wald- und Feldwegen sind 150.000 €  
pauschal eingestellt. Nach abschließender Klärung welche 
dieser Wege als sog. Haupterschließungswege vom Land 
anerkannt und mit 30 % gefördert werden, kann die Priori-
sierung der Maßnahmen vorgenommen werden.

  Wir haben auch Mittel für eine Optimierung des Hochwasser-
schutzes d.h. der bereits vorhandenen Einrichtungen i.H.v. 
300.000 € eingestellt.

  Zur Sicherstellung eines intakten Gebäudes des Kindergar-
tens „Zum guten Hirten“ stellen wir 300.000 € für die Dachsa-
nierung ein.

  Für die Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens für 
die Feuerwehr sind 80.000 € im Haushalt eingestellt. 

  Das Planungsverfahren für die Rad- und Fußgängerbrücke 
von Tannheim nach Buxheim schreitet weiter voran. Hierfür 
haben wir 120.000 € eingestellt. Nach derzeitigem Stand ist 
mit einer Einweihung der Brücke Ende 2026 zu rechnen. Die 
Abstimmungen und Klärungen mit den verschiedenen Fach-
behörden sind am Laufen.

 
  Ein weiteres, seit vielen Jahren bestehendes Thema, ist die 

Sanierung des bestehenden Schulhofes der Grundschule. 
Durch dort unebene Bodenverhältnisse kommen Schüler 
häufig zu Fall. Um hier eine zeitgemäße Neugestaltung die-
ses Schulhofes in die Wege zu leiten, sind 150.000 € einge-
stellt.

  Für die Schulhaussanierung der Grundschule sind auch 
150.000 € eingestellt. Hier geht es um eine Sanierung des 
Bestandsgebäudes, da die Fassade zahlreiche Risse auf-
weist und die Schule insgesamt einer zeitgemäßen Reno-
vierung unterzogen werden muss.

  Zum Thema Sporthalle ist nachfolgendes auszuführen: Eine 
Untersuchung des DGH hat ergeben, dass ein möglicher 
Umbau zu einer Sporthalle oder eine 2 oder 3-feldrige Mehr-
zweckhalle auf dem Grundstück des derzeitigen DGH mög-
lich ist. Ob jedoch das DGH umgebaut wird oder eine neue 
Sporthalle errichtet wird, ist eine sehr komplexe und zeitin-
tensive Thematik.

  Im Investitionsplan des Haushalts sind für die Erschließung 
des Baugebiets „Berkheimer Weg“ 2. BA 150.000 € einge-
stellt. Wann eine sinnvolle Ausschreibung der Arbeiten erfol-
gen kann um günstige Preise zu erhalten, wird noch mit dem 
Planungsbüro geklärt. Es ist jedoch bereits jetzt absehbar, 
dass dieser Abschnitt nicht in 2025 abgerechnet werden 
kann. Wir rechnen mit weiteren Erschließungskosten für die-
sen Abschnitt von ca. 250.000 €.

 
  Ich danke abschließend vor allem dem Kämmerer Herrn Blanz 

mit seinem Team für die Aufstellung des Haushalts 2025 und 
des Wirtschaftsplans 2025 für den Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung.

 
  Kämmerer Blanz erläutert den Etatentwurf für das Haushalts-

jahr 2025. Der Gesamtergebnishaushalt schließt dabei plane-
risch mit Erträgen von rd. 5,98 Mill. € sowie mit Aufwendungen 
von rd. 5,96 Mill. €, sodass ein veranschlagtes ordentliches 
Ergebnis von 20.000 € zu erwarten ist. Im Gesamtfinanz-
haushalt ist ein Saldo von rd. -2,8 Mill. € eingestellt. Dieser 
Betrag soll demzufolge in 2025 der gemeindlichen Liquidi-
tät entnommen werden. Dies wird ohne Darlehensaufnahmen 
gelingen, da aller Voraussicht nach der Stand der Liquidität zu 
Jahresbeginn 2025 bei rd. 4,7 Mill. € liegen sollte. Verpflich-
tungsermächtigungen sind im Planjahr nicht erforderlich.
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  Investitionen sind in 2025 in der Summe von rd. 3,6 Mill. € 
berücksichtigt. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 
500.000 € festgesetzt.

  Die Mitglieder des Gemeinderats beschließen bei einer 
Gegenstimme die Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan 
und sonstigen Anlagen. Die Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan wird nun dem Landratsamt Biberach zur Bestäti-
gung der Rechtmäßigkeit vorgelegt. Sobald der Erlass des 
Landratsamts vorliegt, wird wie üblich umfassender über das 
Zahlenwerk im Amtsblatt berichtet.

 
7.  Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb „Sondervermögen 

Wasserversorgung Tannheim“ für das Wirtschaftsjahr 
2025

 - Beratung/Feststellung      

  Der Wirtschaftsplan 2025 hat ein Volumen von 268.000 €, 
davon entfallen auf den Erfolgsplan 302.400 € und auf den 
Liquiditätsplan -34.400 €. Der Wirtschaftsplan 2025 sieht 
einen nicht genehmigungspflichtigen Kassenkredit in Höhe 
von 40.000 €, jedoch keine Kreditermächtigungen und keine 
Verpflichtungsermächtigungen vor. In 2025 wird eine weitere 
Tilgungsrate des in 2023 aufgenommenen Inneren Darlehens 
mit 10.000 € vorgesehen.

  Der Wirtschaftsplan wird vom Gemeinderat einstimmig fest-
gestellt und wird nun dem Landratsamt Biberach zur Bestä-
tigung der Rechtmäßigkeit vorgelegt.

 
8. Vorkaufsrechte nach § 25 Landeswaldgesetz
 - Beschlussfassung           

  Der Gemeinde steht in bestimmten Fällen beim Verkauf von 
Grundstücken ein Vorkaufsrecht zu steht. Nach dem LWaldG 
steht der Gemeinde ein Vorkaufsrecht zu, wenn der Kauf 
der Verbesserung der Waldstruktur oder der Sicherung der 
Schutz- oder Erholungsfunktion des Waldes dient. In allen 
3 Verkaufsfällen ist die Gemeinde nicht Eigentümer einer 
angrenzenden Waldfläche. Dass der Kauf einer Sicherung 
der Schutz- oder Erholungsfunktion des Waldes dient, darf 
bezweifelt werden. Ein Vorkaufsrecht liegt daher nicht vor.

  Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Gemeinde 
in den vorliegenden Vertragsfällen (Wald Gewann Tannhei-
mer Gemeindeplatz, Wald Gewann Oberopfinger Gemeinde-
wald, Wald Gewann Vorderer Wald) das Vorkaufsrecht nach 
LWaldG nicht ausübt.

 
9.  Gemeindeverwaltungsverband Rot-Tannheim
 Verbandsumlage 2024
 - Kenntnisnahme           

  Der Gemeindeverwaltungsverband (GVV) Rot-Tannheim legte 
die Verbandsabrechnung 2024 vor. Da die Ausgaben des 
GVV grundsätzlich über das Verhältnis der Einwohnerzah-
len beider Verbandsgemeinden abgerechnet werden, entfiel 
schließlich auf die Gemeinde Tannheim für 2024 eine Ver-
bandsumlage von rd. 2.196,11 €, wovon der Gemeinderat 
Kenntnis nimmt.

 
10.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
 - Kenntnisnahme           

  Der Vorsitzende gibt folgende in der letzten nichtöffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 10.02.2025 gefassten Beschlüsse 
bekannt:

  -  Der Gemeinderat hat beschlossen, der Soldatenvereinigung 
einen Vereinszuschuss in Höhe von 280 € zu gewähren.

  -  Der Gemeinderat hat einen Wärmeliefer- und Abnahme-
vertrag zwischen der Gemeinde Tannheim und Herrn Graf 
von Schaesberg beschlossen und den Bürgermeister zur 
Unterschrift der Verträge ermächtigt.

  -  Der Gemeinderat hat über den Erwerb eines Grundstücks 
beschlossen.

 

11. Sonstiges
 - Anfragen aus dem Gemeinderat 

  Ein Gemeinderat fragt an, wie der Zeitplan für die Errichtung 
des geplanten Spielplatzes neben dem DGH aussieht. 

  Der Bürgermeister antwortet hierzu, dass zunächst das Areal 
in das Landessanierungsprogramm aufgenommen werden 
muss, um die zuschussrechtliche Seite des Vorhabens abzu-
sichern. 

  Ein Gemeinderat weist darauf hin, dass nach den Bauarbei-
ten die Straßenoberfläche im Bereich Bahnhofstraße holp-
rig ist. 

  Der Bürgermeister teilt hierzu mit, dass dies bereits bekannt 
ist und die Verwaltung beim Bauunternehmen nachhacken 
wird. 

  Ein Gemeinderat erkundigt sich nach dem Sachstand zur 
Einführung des Ratsinformationssystems. 

  Der Bürgermeister teilt hierzu mit, dass zur Einführung eines 
Ratsinformationssystems Änderungen des Ortsrechts und 
auch der Geschäftsordnung des Gemeinderats erforderlich 
ist. Die diesbezüglich dem Gemeinderat zur Beschussfas-
sung vorgelegten Neufassungen wurden von diesem jedoch 
abgelehnt. 

  Ein Gemeinderat erkundigt sich nach der Nachbesetzung 
der Sachbearbeiterstelle im Bürgerbüro. 

  Der Bürgermeister teilt hierzu mit, dass das Organisationsgut-
achten für u.a. die Verwaltung dem Gemeinderat durch das 
betreffende Büro in seiner Sitzung vom Januar dieses Jahres 
vorgestellt wurde. Im Rahmen dessen wurde die zukünftige 
Aufgabenneustrukturierung in Teilbereichen der Verwaltung 
vorgestellt. Hiervon ist auch die betreffende Stelle im Bürger-
büro tangiert. Daher macht eine Nachbesetzung der Stelle 
im Bürgerbüro nur dann organisatorisch Sinn, wenn auch 
die Inhalte des Gutachtens umgesetzt werden. Die Umset-
zung dieses Gutachtens wurde jedoch vom Gemeinderat 
bisher abgelehnt. Daher wird dies auf der Tagesordnung der 
Gemeinderatssitzung vom 07.04.25 zur Beschlussfassung 
stehen. 

  Ein Gemeinderat weist darauf hin, dass das Gerüst zur Erneu-
erung der PV-Anlage beim DGH aufgrund der Rettungswege 
bis zur nächsten Veranstaltung entfernt werden sollte. 

  Der Bürgermeister teilt hierzu mit, dass die Verwaltung sich 
mit den Betreffenden in Verbindung setzen wird. 

Bürgermeister De Vita (mittig) bei der Bestellung des neuen 
Kommandanten Alexander Fleck (links) und des stellvertre-
tenden Kommandanten Peter Imhof (rechts).
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Verabschiedung von Jugendwart David Bayer (links), Kommandant 
Anton Reisch (zweiter von links) und Kassenverwalter Franz Wohn-
haas (rechts), Bürgermeister Heiko De Vita (zweiter von rechts).

Turnusmäßiger Wechsel der Wasserzähler
Die Eichzeit ist abgelaufen – Wasseruhren werden ausgetauscht
Voraussichtlich ab Ende März/Anfang April wird mit dem turnus-
mäßigen Austausch der Wasserzähler begonnen. Bei den betrof-
fenen Zählern ist die gesetzliche Eichzeit von 6 Jahren abgelaufen.
Der Austausch wird von den Mitarbeitern der Stadtwerke Mem-
mingen, beauftragt durch die Gemeinde Tannheim, durchgeführt. 
Den Beauftragten ist daher freier Zutritt zu den Messeinrichtungen 
zu gewähren. Die Hygiene- und Abstandsregeln werden von den 
beauftragten Mitarbeitern eingehalten.
Bitte sorgen Sie dafür, dass die Messeinrichtungen frei zugäng-
lich sind.
Sollten Sie nicht zuhause sein, wird ein Infoschreiben mit den Kon-
taktdaten zwecks Terminvereinbarung hinterlassen.

Wir bitten Sie, die Wasserzähler regelmäßig zu kontrollieren, auch 
hinsichtlich der Auslaufventile und des Abstellhahns – diese müs-
sen beim Austausch funktionieren.
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe.
Ihre Gemeindeverwaltung

Aufforderung zur 1. Abschlagszahlung für  
Wasserzins-/Abwassergebühren zum 31.03.2025
Am 31.03.2025 wird die Abschlagszahlung für Wasserzins- und 
Abwassergebühren für das 1. Quartal 2025 zur Zahlung fällig.
Die Höhe des Abschlages ersehen Sie auf Ihrer Jahresrechnung vom 
Dezember 2024 oder bei Anpassung der Vorauszahlungen auf dem 
letzten an Sie ergangenen Bescheid.
Für diese Abschlagszahlung zum 31.03. ergeht keine gesonderte 
Abschlagsrechnung.
Wir bitten den Zahlungstermin unbedingt einzuhalten, da sonst 
wenige Tage danach automatisch Mahngebühren und Säumniszu-
schläge berechnet werden.
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die zah-
lungsfälligen Beträge vom Konto abgebucht.

Kontrolle von Wasseruhren
Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter, in 
regelmäßigen Abständen die Stände ihrer Wasseruhren zu über-
prüfen. Immer wieder kann es vorkommen, dass durch schadhafte 
Hausinstallationsanlagen Wasserverluste auftreten, die erst zu spät 
entdeckt werden. Für den Eigentümer kommen schließlich zum 
möglicherweise sehr hohen Schaden an Gebäuden und Einrichtun-
gen auch noch bei der Wasserabrechnung hohe Nachzahlungen an 
die Gemeinde hinzu. Wir bitten deshalb nochmals in Ihrem eigenen 
Interesse; Überprüfen Sie regelmäßig den Stand Ihrer Wasseruhr!

Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf:  
Jetzt Blutspender*in werden
NÄCHSTER TERMIN in 88459 TANNHEIM
Freitag, den 04.04.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Kronwinkler Straße 1
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten vonBundes-, 
Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemein-
dewege

01.01.2025 bis 
31.12.2025

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m), teilweise (die Restfahr-
bahnbreite beträgt min. 5,50 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise 
(Restbreite min. 1,30 m) 

Radverkehr: vollständig, teilweise  
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen Straßenraum 
durchden gemeindeeigenen 
Bauhof

Bahnhofstraße, Eggmannstraße 04.11.2024 bis 
28.03.2025

Fahrzeugverkehr: vollständig sowie halbseitig,  
Verkehrsregelung durch Verkehrszeichen  
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig

Verlegung von Energiekabeln 
für die Netze BW

Bahnübergang Bahnhofstraße 24.03.2025 bis 
28.03.2025

Fahrzeugverkehr: vollständig

Fußgängerverkehr: vollständig

Radverkehr: vollständig

Stopfarbeiten am 
Bahnübergang

Allgäustraße, in Höhe Enzian-
straße Hausgrundstück Nr. 1

24.03.2025 bis 
28.03.2025

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m)

Fußgängerverkehr: vollständig.

Behebung einer Kabelstörung
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Sylvi‘s Wollträume
Am 27.03.25 gibt es allerlei zu Ostern (Kränze, Gesteck, Hasen 
und Küken) von Sylvi’s Wollträume aus Tannheim

    


   

  

     

Einladung
Zur Bereitschaftsversammlung am 11.04.2025
Sehr geehrte Bereitschaftsmitglieder,
ich darf Euch recht herzlich zu unserer Bereitschaftsversammlung
am Freitag, den 11.04.2025
um 20:00 Uhr
im DRK-Heim in Rot an der Rot einladen.

Tagesordnung:
TOP 1: Rückblick 2024
TOP 2:  Entlastung Bereitschaftsleitung
TOP 3:  Anstehende Wahlen Bereitschaftsleitung
TOP 4:  Wahl der Deligierten (7 st)
TOP 5:  Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaft Rot an der Rot
Bereitschaftsleiter
Jochen Christ

„Die Musik wirkt wie die Sonne, 
die alle Blumen des Feldes mit ihrem Strahlen  

zum Leben erweckt.“
(Khalil Gibran) 

Wir laden Sie herzlich ein zum

Seniorennachmittag
am Dienstag, den 01. April 2025, 14.00 Uhr

im Kirchengemeindehaus St. Martin.

Wir werden Frau Pfarrerin Rose als Gast begrüßen dürfen und 
freuen uns auf Ihren Vortrag. 
Musikalisch werden wir unterhalten von Frau Susanne Nestel 
und der von ihr geleiteten Veehharfengruppe. 

Wie immer wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten und 
Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung geben.

Wenn Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, 
rufen Sie an bei Paul Ziesel, Telefon 1709. Gerne holen wir 
Sie von zu Hause ab und bringen Sie nach der Veranstaltung 
wieder nach Hause.

Am 01.04.2025 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus 
telefonisch erreichbar (Telefon 605).

Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Seniorenteam  

Vorschau:
Spielenachmittag am Dienstag, den 15. April 2025

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Freitag, 28.03.2025
Apple - Smartphone und Tablet – Grundlagen für Anfänger 
(Harald Belz) 1 Termin, 14 – 17 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, 
Erolzheim

Samstag, 29.03.2025
ONLINE: 5 Wege zu einem perfekten Gedächtnis (Helmut 
Lange) 1 Termin, 9 – 16:30 Uhr

Freitag, 04.04.2025
Künstliche Intelligenz (KI), ChatGPT und andere Chatbots t – 
Grundlagen, für Anfänger (Harald Belz) 1 Termin, 14:30 – 16:45 Uhr,  
vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim

Samstag, 05.04.2025
Wilde Frühlingskräuter: Die Kraft der Natur entdecken und 
nutzen (Carmina Degenhard) 1 Termin, 14:30 – 16:30 Uhr, Treff-
punkt wird bekannt gegeben.

Hofführung Ziegenhof Makary in Oberopfingen, 1 Nachmit-
tag, 15 – 17 Uhr, Hofstelle Makary, Unteropfingen

Donnerstag, 10.04.2025
Kochen und Backen zu Ostern - mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG

Freitag, 11.04.2025
Kochen und Backen zu Ostern - mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche, EG
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Kochen und Backen zu Ostern - mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG

Dienstag, 06.05.2025
Yoga - Bring Körper und Geist in Einklang (Claudia Wiche)  
10 Termine, 17:30 – 18:45 Uhr, Fitness Stadel, Berkheim

Wilde Frühlingskräuter: Die Kraft der Natur entdecken und 
nutzen (Carmina Degenhard) Im Frühling sind Wildkräuter 
besonders reich an wertvollen Nährstoffen, weshalb sie eine 
wahre Kraftquelle darstellen. Während dieser Führung lernen 
Sie Wissenswertes über Brennnessel, Giersch, Löwenzahn & 
Co. - wie Sie die Pflanzen sicher bestimmen und für sich nutzen 
können. Samstag, 05.04.2025, 1 Termin, 14:30 – 16:30 Uhr,  
Treffpunkt wird bekannt gegeben.

Hofführung Ziegenhof Makary in Unteropfingen. Vom Heu 
und Grünfutter über die Ziegenmilch bis zum Ziegenkäse. Am 
Samstagnachmittag erhalten alle Interessierten einen Einblick 
in den Kreislauf des Biobetriebes Makary. Die Hofführung 
beginnt um 15:00 Uhr und dauert inklusive Käseverkostung 
ca. zwei Stunden. Im Anschluss an die Hofführung besteht 
die Möglichkeit, die Produkte des Familienbetriebes im klei-
nen Hofladen zu erwerben. Dort finden Sie neben dem Käse-
sortiment auch Salami, Eier, Nudeln und einige Produkte von 
anderen Biobetrieben. Die Führung ist für Familien geeig-
net. Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei! Eine Anmeldung 
ist nur über die vhs Illertal möglich! Samstag, 05.04.2025,  
1 Nachmittag, 15 – 17 Uhr, Hofstelle Makary, Unteropfingen

Das Kulturamt informiert
urban danceprix 2025
Sechster internationaler Streetdance- und Hip-Hop-Contest
Am Samstag, den 29. März um 15 Uhr findet zum sechsten Mal 
der urban danceprix in der Stadthalle Biberach statt. Es werden 
nationale und internationale Tanzgruppen beim Show-tanz-Wett-
bewerb für „urbane Tänze“ gegeneinander antreten. Ein ful-
minantes Tanzevent, das Tanzbegeisterte aller Altersgruppen 
gleichermaßen anspricht.

Özgür Cebe
Mit seinem Kabarettabend „Frei!“
Mit seinem Programm „FREI!“ seziert Özgür Cebe mit dem Skal-
pell der Meinungsfreiheit festgefahrene Themen der Kultur und 
Religion und scheut sich nicht vor dem Blick in die Zukunft. Wir 
leben in einem freien Land. Wir können sagen, was wir denken, 
aber wir können nicht machen, was wir wollen. Freiheit ist nicht 

unbegrenzt, denn Freiheit hört da auf, wo andere eingeschränkt 
werden. Es gibt Grenzen.
Mit Pointen, die Grenzen sprengen, hinterfragt der Kabarettist 
aktuelle Themen der Digitalisierung, begibt sich auf die Suche 
nach dem Grund des Erfolgs der Populisten, behauptet: Wenn 
es einen Gott gibt, hat er jede Menge Humor. Sonst hätte er uns 
nicht erschaffen!
Der mehrfach ausgezeichnete Kabarettist Özgür Cebe stellt sei-
nen Migrationshintergrund nicht in den Vordergrund. Er verfügt 
über ein deutsches Betriebssystem, ist aber gefangen in einer 
orientalischen Hardware. Im Prinzip ist er ein fliegender Teppich 
mit VW Motor. Ob das gut geht? Na klar!

Klassik in Biberach
Aglaia-Streichquartett
Am Samstag, den 05. April 2025 um 19 Uhr treffen in der Stadt-
halle Biberach Spitzenmusiker der Bayerischen Staatsoper wie 
der preisgekrönte Cellist Dietrich von Kaltenborn und Bratscher 
Tilo Widenmeyer auf die Solistin Kaoru Yamamoto (Violine) aus 
Japan. Die musikalischen Voraussetzungen für das Konzert des 
Aglaia-Streichquartettes könnten kaum besser sein. Ein Kon-
zert mit Kammermusik der Extraklasse mit Werken von Mozart, 
Débussy und Brams.
INFO Eintrittskarten für alle Veranstaltung sind beim Kartenser-
vice im Rathaus der Stadt Biberach, Matthias-Erzberger-Platz 
1, 88400 Biberach am Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag von 8:30-12:30 Uhr und 14-17 Uhr, am Mittwoch von 8:30-
18 Uhr und Samstag von 8:30-12:30 Uhr erhältlich. Online sind 
Tickets unter www.kartenservice-biberach.de buchbar. Telefoni-
sche Kartenbestellung ist bei Schwäbisch Media (Telefon 0751/29 
555 777) möglich.

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt ein:
Vortrag „Bleibe gesund. Lebe lang. Stirb schnell“ im Land-
ratsamt Biberach
Zu einem Vortrag zum Thema „Bleibe gesund. Lebe lang. Stirb 
schnell“ lädt der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach für Diens-
tag, 1. April 2025 ein. Der Vortrag findet um 16.30 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Landratsamts, Rollinstraße 9, 88400 Biberach, 
statt. Referentin ist Ulla Reyle, Diplom-Sozialgerontologin und 
Inhaberin der Praxis für angewandte Alternswissenschaften und 
Supervision in Tübingen. 
Gesund bleiben und lange leben - so wünschen sich viele Men-
schen ihr Älterwerden. Gleichzeitig wissen wir alle, dass wir das 
nicht in der Hand haben. Allerdings können Menschen eine Menge 
dazu beitragen, dass sich dieser Wunsch in vielen Teilen erfüllen 
kann: eine generationenbezogene, selbstfürsorgliche Lebensge-
staltung, die Pflege sozialer Netzwerke, die rechtzeitige Einübung 
einer Haltung, die das Loslassen nicht erst am Lebensende ins 
Auge fasst. Das sind hilfreiche Ankerpunkte. Wissenschaftliche 
Erkenntnisse der modernen Lebenslauf- und Glücksforschung, 
verbunden mit dem Lebenswissen einer offenen Spiritualität kön-
nen hilfreiche Impulse geben. Für uns selbst und für die Men-
schen, mit denen wir zusammenleben.
Die Teilnahme am Vortrag ist kostenlos. Der Pflegestützpunkt bit-
tet um Anmeldung unter  
https://eveeno.com/Bleibe-gesund-Lebe-lang .

Gemeinsame Sportlerehrung von Land- und Sportkreis
VfB-Talentscout Paul Tolasz als Ehrengast bei Biberacher 
Sportlerehrung
Der Landkreis Biberach und der Sportkreis Biberach veranstalten 
am Freitag, 28. März 2025 um 18 Uhr ihre gemeinsame Sport-
lerehrung. Die kreisbesten Sportlerinnen und Sportler des Jah-
res 2024 werden in der Gemeindehalle in Ummendorf geehrt. 
In diesem Jahr werden 200 Sportlerinnen und Sportler ausge-
zeichnet. Die Sportlerehrung unterstreicht die Bedeutung des 
Sports in der Region und bietet eine Plattform, um die Leistun-
gen lokaler Athletinnen und Athleten zu würdigen und den Nach-
wuchs zu motivieren.
Besonderer Ehrengast ist Paul Tolasz, Manager Scouting NLZ 
des VfB-Stuttgart. Der 37-jährige Experte wird Einblicke in seine 
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Arbeit geben und erläutern, wie Talente aus der Region frühzei-
tig entdeckt und gefördert werden können.
Neben Einzelsportlern und Mannschaften werden auch Schüle-
rinnen und Schüler mit dem Hilde-Frey-Sportpreis geehrt. Zudem 
werden der Anerkennungspreis für besonderes Engagement der 
Kreissparkasse Biberach und der EnBW-Sportjugendpreis ver-
liehen. Durch das abwechslungsreiche Programm führt Modera-
tor Johannes Riedel.
Für Unterhaltung sorgt die Showtanzgruppe des TSV Ummendorf. 
Im Anschluss an die Ehrungen lädt der Landkreis zum Stehemp-
fang ein. Die Veranstaltung ist öffentlich und der Eintritt ist frei.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Museumsdorf startet mit neuem alten Gebäude in die Saison 
Am 30. März öffnet das Oberschwäbische Museumsdorf Kürn-
bach seine Tore für die neue Saison. Das Freilichtmuseum über-
rascht seine Besucherinnen und Besucher 2025 mit einem 
besonderen Hingucker: einem historischen Sodawasserkiosk 
aus dem Jahr 1900. 
Landrat Mario Glaser freut sich auf die neue Saison: „Unser Muse-
umsdorf bietet Geschichte zum Anfassen und Mitmachen, hier 
wird die Vergangenheit mit allen Sinnen erlebbar. Im vergangenen 
Jahr hatten wir mit über 120.000 Gästen einen erneuten Besu-
cherrekord – wir hoffen, dass wir auch in diesem Jahr möglichst 
viele Menschen mit unseren Bildungsangeboten erreichen kön-
nen. 2025 ist auf jeden Fall viel geboten.“

Neues altes Gebäude: Der Sodawasserkiosk von 1900
Der Sodawasserkiosk wird zur Saisoneröffnung am 30. März 
der Öffentlichkeit übergeben wird und Besuchende können 
sich an diesem Tag auf gratis Limonade direkt aus dem Kiosk 
freuen (solange der Vorrat reicht). Das kleine Gebäude hat eine 
bewegte Geschichte hinter sich: Ursprünglich in Biberach behei-
matet, diente er dort jahrelang als Erfrischungsstation für durstige 
Fuhrleute am damaligen Bahnübergang. Nach mehreren Umzü-
gen fand der Kiosk 1966 als Gartenhäuschen in Ingoldingen ein 
Zuhause, bevor er nun seinen Platz im Museumsdorf Kürnbach 
gefunden hat.
„Das Museumsdorf zeigt mit seinen verschiedenen Gebäuden 
die Vielseitigkeit der Geschichte unserer Region, von großen 
und kleinen Bauernhäusern über Tanzhaus und Kapelle bis hin 
zur Turm-Umspannstation. Der Sodawasserkiosk stellt hier eine 
spannende Erweiterung dar“, erläutert Landrat Glaser die Bedeu-
tung des neuen Gebäudes.
„Die Veranstaltungen im Museumsdorf überzeugen die Men-
schen immer mit ihrer Kombination aus hohem Freizeitwert und 
sehr guten Inhalten“, betont Landrat Mario Glaser. „Das macht 
die Kürnbacher Veranstaltungen aus – und das soll auch 2025 
so bleiben.“

Landrat Mario Gla-
ser und Museums-
leiter Dr. Jürgen 
Kniep präsentieren 
das neue alte Ge- 
bäude des Muse-
umsdorfs: der 
Sodawasserkiosk 
von 1900.

Programmhöhepunkte 2025:
13.04. Frühlingsmarkt: Saatgut, Pflänzle, alte Sorten
11.05. Oldtimer-Schlepper-Treffen
30.05.–1.6. Die Landsknechte kommen!
21./22.06. Kürnbacher Dampffest
13.07. Woll- und Stoffmarkt
3.8. Historischer Handwerkertag
14.09. Traditionelles Schlachtfest mit Tierschau
5.10. Kürnbacher Herbstmarkt
6./7.12. Oberschwäbische Dorfweihnacht

Öffnungszeiten 2025
30. März bis 2. November
täglich 10–18 Uhr

Dezernentin für Soziales, Jugend und Integration
Der Kreistag des Landkreises Biberach wählte am Mittwoch,  
19. März 2025 Natascha Fuchs zur neuen Dezernentin für Sozia-
les, Jugend und Integration. Sie setzte sich gegen insgesamt 28 
Mitbewerberinnen und Mitbewerber durch. Sie wird damit auf die 
langjährige Dezernentin Petra Alger folgen, die im Februar 2026 
aus dem Dienst ausscheiden wird. Natascha Fuchs tritt voraus-
sichtlich im November ihre Stelle im Landratsamt Biberach an.

Landrat Mario Glaser gratulierte Natascha Fuchs zur Wahl. „„Sie 
haben sich erfolgreich gegen Ihre Mitbewerberinnen und Mitbe-
werber durchgesetzt. Die Aufgaben, die vor Ihnen liegen, sind 
abwechslungsreich und anspruchsvoll. Ich bin überzeugt, dass 
Sie diese hervorragend meistern werden, und freue mich auf 
unsere gemeinsame Zusammenarbeit.“, so Landrat Mario Glaser.

Die 47-Jährige wird künftig für rund 400 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Dezernat für Soziales, Jugend und Integration 
verantwortlich sein. Bei ihrer Vorstellung im Kreistag schilderte 
Frau Fuchs, wie sie sich die Verwaltung der Zukunft vorstellt. „Es 
ist entscheidend, zuzuhören, Herausforderungen anzunehmen 
und bereichsübergreifend zusammenzuarbeiten, um die kommu-
nale Verwaltung aktiv zu gestalten.“ So Natascha Fuchs und sie 
betonte nach ihrer Wahl: „Besonders reizt mich die Möglichkeit, 
hier in Biberach etwas zu bewegen und neue Wege zu erkun-
den. Ich freue mich, Teil dieses dynamischen Prozesses zu sein.“

Nacht der Bibliotheken 2025
Vortrag: Künstliche Intelligenz 
für Einsteiger
Am Freitag, 4. April findet zum ers-
ten Mal bundesweit die Nacht der 

Bibliotheken statt. Unter dem Motto „Wissen. Teilen. Entdecken.“ 
bieten Bibliotheken in ganz Deutschland ein buntes Programm an 
Veranstaltungen an. Auch die Biberacher Bibliotheken haben sich 
zusammengetan und einen Vortrag rund um das aktuelle Thema 
„Künstliche Intelligenz“ (KI) organisiert. Der Vortrag richtet sich an 
Einsteiger und vermittelt Grundlagen von KI, sowie alles Wichtige 
rund um Text- und Bildgeneratoren. Der Schulnetzberater Domi-
nic Emer gibt einen Überblick über verschiedene Anbieter, zeigt 
Beispiele zur Integration von KI im (Arbeits-)Alltag und beleuchtet 
ethische und moralische Fragen. Zudem wirft er einen kurzen Blick 
in die Zukunft und auf bereits existierende KI-Anwendungen, die 
unser Leben heute schon beeinflussen. Die Veranstaltung findet 
am Freitag, 4. April von 17 – 18:30 Uhr in der Bibliothek/Medio-
thek im BSZ in der Leipzigstraße 11 in Biberach statt. Der Ein-
tritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Die Veranstaltung 
ist eine Kooperation von Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufs-
schulzentrum, Hochschulbibliothek und Stadtbücherei zusam-
men mit dem Kreismedienzentrum. Weitere Informationen unter 
www.nachtderbibliotheken.de

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt ein:
Online-Vorträge „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ und 
„Willkommen am Familientisch“
Im April werden an der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
zwei verschiedene Online-Vorträge der BeKi-Initiative (Bewusste 
Kinderernährung) angeboten.
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Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet am 
Dienstag, 1. April 2025 von 17 bis 18.30 Uhr ein Online-Vortrag 
statt. Die BeKi-Referentin Miriam Marihart stellt darin unabhän-
gig von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum 
Einführen der Beikost vor.
 
Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um 
gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten gelin-
gen können, sind Inhalte bei der Onlineveranstaltung „Willkom-
men am Familientisch“. BeKi-Referentin Tina Krötlinger Schütte 
informiert junge Eltern am Dienstag, 8. April 2025 von 17.30 Uhr 
bis 19 Uhr über genussvolles und vielseitiges Essen in diesem 
Lebensabschnitt. Die Teilnahme an den Vorträgen ist kostenlos.
 
Eine Anmeldung ist online unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de

Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
Gordon.Asare@drs.de

Pastoralreferentin H. Weiß
(im Krankenstand)

Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 30.03. – 05.04.2025
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer, 08395/93699-11

Impuls zum Sonntag „Laetare“
Laetare: Freue dich! – so ist dieser Sonntag überschrieben. Mit-
ten in der Fastenzeit: Freue dich! Wie passt das zusammen? Der 
Sonntag Laetare markiert die Mitte der Passionszeit. Er ist gewis-
sermaßen ein „Bergfest“ in diesen langen sieben Wochen: Ostern 
ist in Sichtweite – man darf sich nun schon ein bisschen freuen 
auf das, was nach der Karwoche folgt: „Freue Dich - Ostern ist 
nicht mehr weit!“

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 28. März – Sel. Wilhelm Eiselin, Chorherr von Rot
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst
09.55 Uhr Tann Rosenkranz
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier
15.00 Uhr Rot Rosenkranz
16.00 Uhr Berk Rosenkranz
17.00 Uhr Spind Eucharistische Anbetung zum Hl. Jahr
18.00 Uhr Spind Aussetzung u. Sakr. Segen
Sonntag, 30. März – 4. Fastensonntag (Laetare)
Kirchengemeinderatswahl – Beginn Sommerzeit
09.00 Uhr Tann  Eucharistiefeier 
  (f. Gertrud u. Heinz Sadlowski) 
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Rita Pfarr, wir gedenken 

auch Petar u. Maria Pavic u. verst. Angeh.)
09.00 Uhr KlBon Eucharistiefeier
09.45 Uhr Berk Rosenkranz
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchen-

chor (f. Waldemar Bauer, wir gedenken 
auch Franz u. Lotte Maucher, Wilhelmina 
Schädler)

10.15 Uhr Berk  Eucharistiefeier (f. Seraphine u. Otto Haas, 
wir gedenken auch Karl Kaufmann, Georg 
u. Maria Huber sen. u. alle verst. Angeh. 
d. Fam. Huber u. Fam. Schwarz, Pfr. Josef 
Mendel u. verst. Angeh., Josef Kary, Rosa 
u. Andreas Volk)

10.15! Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. die Leb. u. Verst. d. SE)  
mit anschl. Segnung des renovierten 
Schwesternhauses, mitgestaltet vom Chor 
Chorisma – Faustin-Mennel-Gottesdienst 
(Kollekte für den AK Faustin Mennel und 
die Schulen in Südamerika)

18.30 Uhr Berk Kreuzwegandacht
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden
Montag, 31. März
16.00 Uhr Berk Rosenkranz
Dienstag, 1. April
19.00 Uhr Spind  Eucharistiefeier (f. Verst. d. Fam. Wachter 

u. Fam. Bollin)
Mittwoch, 2. April
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier
18.15 Uhr Ellw Rosenkranz im Pfarrsaal
19.30 Uhr Tann Ideenwerkstatt Gemeindehaus  Tannheim
Donnerstag, 3. April – Priesterdonnerstag
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst
09.00 Uhr Tann Mütter beten
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19.00 Uhr Berk  Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (f. Josef 
Maier u. verst. Angeh., wir gedenken auch 
Josef Suiter und aller Armen Seelen)

Freitag, 4. April – Herz-Jesu-Freitag
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst
09.55 Uhr Tann Rosenkranz
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier
15.00 Uhr Rot Rosenkranz
16.00 Uhr Berk Rosenkranz
17.00 Uhr Spind Eucharistische Anbetung zum Hl. Jahr
18.00 Uhr Spind Aussetzung u. Sakr. Segen
Samstag, 5. April
18.00! Uhr Berk  Vorabendmesse mit stellv. Dekan Nicki 

Schaepen aus Bad Schussried zum 
Abschluss der Pastoral-Visitation der Seel-
sorgeeinheit (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)

20.00 Uhr Hasl Harfenkonzert (s. Artikel)
Sonntag, 6. April – 5. Fastensonntag – Passionssonntag - 
Misereor-Fastenkollekte
09.00 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Otto Rehm sen., wir 

gedenken auch Willi Forstenhäusler sen., 
Willi Stützle jun., Konstantin Maier)

09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Ralf Wachter, wir geden-
ken auch Cilli Willburger u. verst.  
Angeh., Franz van der Schoot u. verst. 
Angeh.)

10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier (f. Irma Gaißmaier)
10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel
10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Otto Merk, wir 

gedenken auch Gebhard Merk u. verst. 
Angeh., Josef Dengler u. verst. Angeh., 
Andreas Merk, Erwin, Ida u. Hubert Brodd,  
Paul, Birgit u. Heike Wirth)

10.15 Uhr Ellw Kinderkirche im Pfarrhaus
11.30 Ellw  Taufe von Lio Steinhauser und Noah 

Michael Lauer
14.00 Uhr Kreuzb   Kreuzwegandacht am Kreuzberg in Met-

tenberg (bitte Gotteslob mitbringen –
   bei schlechtem Wetter in der Kirche St. 

Verena)
15.00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
18.30 Berk Kreuzwegandacht
18.30 Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 30.03.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
      Regina Spethling - Anna    

   Patrick Baur - Joshua Wieland
Sonntag, 06.04.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
 Sandra Albrecht - Leonie Schirmer
 Benjamin Sauter - Konstantin

Sonstige Informationen
 
Firmlingswochenende im Kloster Roggenburg vom 
28.03. – 29.03.2025
Liebe Firmlinge,
wir freuen uns auf das gemeinsame Firmlingswochenende. Treff-
punkt zur Abfahrt zum Kloster Roggenburg ist in der jeweiligen 
Gemeinde die Pfarrkirche. Abfahrt um 15.00 Uhr. Die Eltern, die 
sich bezüglich Fahrdienst bei uns gemeldet haben werden ein 
paar Tage vorher von uns informiert, ob der Fahrdienst gebraucht 
wird.
Bitte kommt pünktlich zum Abfahrtsort.

Kirchengemeinderatswahl   2 0 2 5
Jetzt haben Sie die Wahl.
Sie haben zwei Möglichkeiten Ihre Stimme abzugeben: . 
1. Briefwahl
Füllen Sie Ihren Stimmzettel in aller Ruhe persönlich aus. Einen 
Wegweiser zur Briefwahl finden Sie in Ihren Briefwahlunterlagen.
Ihr Wahlbrief muss spätestens am 30.03.2025 vor Schließung 
des Wahllokals beim Wahlschuss eingetroffen sein.
2. Wahlraum
Alternativ können Sie Ihre Stimme auch im Wahlraum abgeben. 
Bringen Sie dazu bitte die Wahlbenachrichtigung, den Stimmzet-
tel und Ihren Personalausweis mit.
Die Wahllokale haben wie folgt geöffnet:
Rot – Gemeindehaus 09.30 – 12.00 Uhr
Berkheim – Pfarrstadel 09.30 – 12.00 Uhr
Tannheim – Kath. Gemeindehaus 09.00 – 12.00 Uhr
Ellwangen – Pfarrhaus 09.00 – 12.00 Uhr
Haslach-Dorfgemeinschaftshaus 09.30 – 15.30 Uhr
Nach der Schließung der einzelnen Wahllokale findet die öffentli-
che Auszählung und Zulassung der Wahlbriefe statt.
 
Aufruf unseres Dekans Stefan Ruf zur Kirchengemeinderats-
wahl 2025
„Komm gestalte mit!“
Unter diesem Motto wählen wir in der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart und in unserem Dekanat Biberach am 30. März 2025 die 
neuen Kirchengemeinderäte. „Für ihr Engagement danke ich 
schon jetzt allen Rätinnen und Räten, dass sie sich für diese 
wichtige Aufgabe zur Verfügung gestellt haben“, sagt Dekan Ste-
fan Ruf. Die kommende Legislatur wird wichtige Weichen für das 
Leben der Kirche in unserem Dekanat stellen. Hierfür bedarf es 
von Seiten der Diözesanleitung, des Dekanates und vor allem 
der Gemeinden viel Verständnis und Offenheit für eine sich ver-
ändernde Kirche von morgen. „Das sich Zurückziehen in die ein-
zelne Gemeinde gibt zwar das Gefühl von Heimat, verhindert aber 
notwendige Vernetzungsprozesse der Gemeinden untereinander, 
um den Herausforderungen kirchlichen Lebens gerecht zu wer-
den“, so Dekan Stefan Ruf.
In den 119 Kirchengemeinden und 2 Gemeinden für Katholiken 
anderer Muttersprache des Dekanats gibt es 91337 Wahlberech-
tigte. Bei der anstehenden Wahl kann in 111 Kirchengemeinden 
sicher gewählt werden. Sie haben genügend Kandidierende. Ins-
gesamt kandidieren im Dekanat 839 Personen für die KGR-Wah-
len 2025.
Dekan Ruf bittet die Katholiken im Dekanat Biberach von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen. „Ich wünsche mir weiterhin 
lebendige Gemeinden und ein gutes faires Miteinander in den 
Gremien und vor Ort und einen guten Verlauf der Kirchengemein-
deratswahlen“, so Dekan Ruf abschließend.
 

   
   
   
   
   

   
 

   

   
 

   
   

   
    

   
   

    
   
   
   

    
   
   
    

   
   
   
   

   
   

   
   

   
   
   

   
   
   

 
 

 

  
 

 

 
 

 
 

 
  

 

 

 
 

 
 

      
      
    
      

   
  

 
 

 
 

 

 

  

 
 

 
 

 

  
 

 

 
 

 
 

Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren,
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkir-
che am Sonntag, 30. März ein.
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in 

der Kirche St. Verena und gehen dann gemeinsam ins Gemein-
dehaus, wo wir zusammen beten, singen, basteln…
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Kinderkirche in Berkheim
Liebe Kinder! Am Sonntag, 30. März laden wir Euch ganz herz-
lich um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusam-
men werden wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen!



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 27. März 2025 13

Kinderkirche in Ellwangen
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Ellwangen am Sonntag, 
30. März um 10.15 Uhr.
Wir starten gemeinsam in der Pfarrkirche St. Kilian und Ursula, 
anschließend gehen die Kinder mit dem Kinderkirche-Team ins 
Pfarrhaus. Dort können die Kinder am Ende des Gottesdienstes 
wieder abgeholt werden. Die Kinderkirche ist für Kinder ab 4 Jah-
ren bis zum Ende der 2. Klasse. Wer schon eine Kerze bekommen 
hat, darf sie wieder mitbringen. Wir freuen uns auf viele Kinder!
Das Kinderkirche-Team
 
Ideenwerkstatt „Kirche neu denken“
Im Jahr 2022 haben sich an die 40 Personen allen Alters in einer 
„Ideenwerkstatt“ unter der Moderation von Dekanatsreferent 
Robert Gerner Gedanken gemacht, wie sich unsere Seelsorge-
einheit weiter entwickeln kann. Tolle Ideen wurden entworfen und 
teilweise auch umgesetzt. Nach drei Jahren wollen wir gemein-
sam mit Robert Gerner schauen, wie es nun weiter gehen kann. 
Daher sind alle Gemeindemitglieder zur Ideenwerkstatt „Kirche 
neu denken“ am Mittwoch, 2. April um 19.30 Uhr ins Kirchenge-
meindehaus nach Tannheim herzlich eingeladen. Alle, die Ideen 
haben und sich für die Zukunft unserer Seelsorgeeinheit inter-
essieren, egal ob sie das letzte Mal dabei waren oder neu dazu 
kommen möchten, sind herzlich willkommen!
 
Pastoralvisitation 2025
Die fünf Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit werden am 
Samstag, 5. April von stellv. Dekan Pfr. Nicki Schaepen aus Bad 
Schussenried und Dekanatsreferent Björn Held aus Biberach visi-
tiert. Zum Abschlussgottesdienst am Samstag, 5. April um 18.00 
Uhr sind alle Gläubigen aus der SE sehr herzlich in die Pfarrkir-
che St. Konrad nach Berkheim eingeladen.
 

 
 

 

 

 
 

 
 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

  
 

 
 
 

        
 

 
 

Gesungene Kreuzwege
In der Fastenzeit lädt die Seelsorgeein-
heit Illertal zu einem besonderen Ereig-
nis ein: Der gesungene Kreuzweg der 
Jugend 2000 wird am 05.04.2025 um 
19:00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche in 
Kirchdorf a. d. Iller aufgeführt.
In 14 Stationen, mit Liedern von Ulrike 
Zengerle und Impulsen von Julia Den-

zel, lässt die rund 15-köpfige Band für die Besucher das Leiden 
und die Hoffnung der Passion Christi in der ansprechend beleuch-
teten Dreifaltigkeitskirche auf ganz besondere Weise lebendig 
werden.
Der gesungene Kreuzweg ist ein einzigartiges spirituelles Erleb-
nis, bei dem die traditionellen Stationen des Kreuzwegs durch 
gesungene Lieder und Chormusik begleitet werden. Am Sonn-
tag, 6. April findet der gleiche Kreuzweg um 19.00 auch in Bad 
Saulgau in der Pfarrkirche St. Johannes-Baptist statt. Weihbi-
schof Thomas Maria Renz wird daran teilnehmen.
Am Palmsonntag, 13.04. gestaltet die Band Adonai um 19.00 Uhr 
denselben Kreuzweg in der Stadtpfarrkirche St. Josef in Mem-
mingen.
Im nächsten Jahr 2026 dürfen wir den Kreuzweg dann in St. 
Verena erleben.

Auf die Würde. Fertig. Los! – 
Fastenaktion Misereor 5./6. April 2025
Mit der Fastenaktion 2025 rückt Misereor die Bewohner*innen 
von Teeplantagen in Sri Lanka in den Fokus. Der Misereor-Partner 
Caritas Sri Lanka-SEDEC unterstützt insbesondere Frauen dabei, 
ihre Talente zu entfalten und ein eigenes Einkommen zu erzielen, 
zum Beispiel mit Nähen, Weben oder einem eigenen Geschäft. 
So verbessern sie ihre Lebensbedingungen, soziale Teilhabe und 
schaffen sich Alternativen zur harten Arbeit auf den Teeplantagen. 
Unter dem Leitwort „Auf die Würde. Fertig. Los!“ ermutigt Mise-
reor dazu, diesen Wandel zu fördern. Mit Ihrer Spende unterstüt-
zen auch Sie den Wandel – danke!
Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10
fastenaktion.de/spende

A U R E L I A - Harfe und Gesang
Samstag, 5. April um 20.00 Uhr

Kirche St. Petrus in Ketten in Haslach
Eintritt: 15 Euro (ermäßigt 10,00 Euro)

 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

   
    

 
  

 
 

  
  
   

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

  

 
 

  

  
 

 
 

Harfenistin und Songwriterin 
Aurelia erforscht neue Dimen-
sionen auf der Harfe und zeigt, 
wie vielseitig dieses Instrument 
sein kann. Inspiriert von Künst-
lerinnen wie Agnes Obel vereint 
sie klassische Präzision, 
Pop-Einflüsse und Storytelling. 
Mit ihrer warmen, gefühlvollen 
Stimme singt und spielt sie 
eigene Kompositionen auf der 
Harfe, die von den Herausfor-
derungen des Lebens erzählen, 
Mut machen und in einen magi-
schen Klangfluss einladen.
Aurelia begann bereits mit fünf 

Jahren Harfe zu spielen und gewann mehrere erste Preise bei 
„Jugend musiziert“. Sie studierte sowohl Klassik als auch Jazz/
Pop Harfe in Freiburg, Helsinki und Aalborg. Aurelia trat schon 
in über 14 Ländern auf und ist aktuell mit ihrem Debut-Album 
„Rays of Light” auf Tour.

Voranzeige - Trauercafé
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, fin-
det am Dienstag, 8. April 2025, um 15 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt.
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen.
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da!
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen.
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16
Susanne Nestel: 0151-252 225 58
 
Weltgebetstag in Haslach
Am 05. März wurde im Schwesternhaus in Haslach der Weltge-
betstag gefeiert. Die Kollekte ergab 166,50, Euro. Wie in jedem 
Jahr wird mit diesem Geld ein Frauenprojekt des Deutschen 
WGT-Komitees unterstützt. Ein herzliches Vergelt`s Gott allen, 
die mitgefeiert und gespendet haben.
Das Weltgebetstagsteam
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag,11. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 18. Mai, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 1. Juni, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 15. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. Juni, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 6. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 13. Juli, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 17. August, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 31. August, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 7. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 14. September, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 21.September, 11.30 Uhr in Tannheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. 
Nehmen Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
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Ohne Werte hat alles keinen Wert Elternschule
Viele Orte und Menschen prägen unsere Meinung, Einstellungen 
und Werte. Da fragen sich viele Eltern: Was soll ich meinem Kind 
für die Zukunft mitgeben? Wie möchte ich es erziehen? An wel-
chen Werten orientieren wir uns? Und was kann uns dabei helfen?
Antworten auf diese Fragen gibt es in der Elternschule.
Termin: Do., 03.04.2025, 20 - 22 Uhr
Ort: Kinder- und Familienzentrum,
 Hauptstraße 29, Tannheim
Referenten: Björn Held, Theologe
 Sabine Laub, Erzieherin und Montessori-Pädagogin
Kosten: 7,00 €
Anmeldung: nicht erforderlich
In Koop. mit:   Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten“ 

Tannheim
Veranstalter:   Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Bibe-

rach und Saulgau e.V.  Kolpingstraße 43, 88400 
Biberach, 07351-34003-0, 

 info@keb-bc-slg.de
 www.keb-bc-slg.de
 
Sitzen in der Stille - Vertiefung im kontemplativen Gebet des 
Herzens
Auf den spirituellen Wegen bedarf es einer Zeit und einen Raum 
der Stille und des Schweigens. In der Tradition des Herzensgebe-
tes kann die heilende Kraft Gottes uns aufs Neue in unsere eigene 
Sehnsucht und in unsere Mitte bringen. Ablauf des Abends: 
Ankommen/ Impuls in die Stille/ 2 x Sitzen in der Stille je 25 min., 
dazwischen meditatives Gehen/ Austauschrunde.
Eingeladen sind alle, die sich auf diesen Ablauf einlassen können.
Termine: 1x im Monat
Dienstag, 08.04.2025, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Dienstag, 06.05.2025, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Dienstag, 03.06.2025, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Ort: in der Alten Schule, Obere Straße 15, 88430 Rot an der Rot
Anmeldung: ist nicht erforderlich!
Kosten: eine kleine Spende wird erbeten.
Meditationsmatten, -kissen und -hocker sind vorhanden. Evtl. 
mitbringen - Schultertuch, Socken.
Anleitung: edeltraud wiedmann, meditations-kontemplationsleh-
rerin Via Cordis®

Informationen

Rückblick auf die Kräuterwanderung des 
Frauenbund Tannheim
Bei Saharastaubgetrübtem Frühlingswetter, tra-
fen sich am Freitag, den 21. März 2025 16 kräute-
rinteressierte Frauen in Arlach. Es ging an die Iller, 

wo uns Karin Stützle eine kurze Einführung ins Räuchern von 
Haus und Hof gab. Anschließend zeigte Sie uns verschiedene 
Wildkräuter, die jede/r leicht erkennen kann, wie Löwenzahn, 
Brennnessel, Giersch, wilde Veilchen, Gänseblümchen und vie-
les mehr. Zu jedem Kraut konnte sie uns Interessantes erzählen. 
Zum Abschluss hat sie uns einen Frischkäse-Wildkräuter-Auf-
strich mit frischem Brot zum Kosten gegeben. Dieser war sehr 
lecker. Wir bedanken uns bei Karin Stützle für diese spannende 
Kräuterexkursion.
Das Team vom Frauenbund Tannheim

Wildkräuterfrischkäse mit Blüten

Komm gestalte mit ! 
Kirchengemeinderatswahl 2025
Unter diesem Motto wählen wir in der Diö-

zese Rottenburg-Stuttgart und in unserem Dekanat Biberach am 
30. März 2025 die neuen Kirchengemeinderäte. „Für ihr Engage-
ment danke ich schon jetzt allen Rätinnen und Räten, dass sie 
sich für diese wichtige Aufgabe zur Verfügung gestellt haben“, 
sagt Dekan Stefan Ruf. Die kommende Legislatur wird wichtige 
Weichen für das Leben der Kirche in unserem Dekanat stellen. 
Hierfür bedarf es von Seiten der Diözesanleitung, des Dekanates 
und vor allem der Gemeinden viel Verständnis und Offenheit für 
eine sich verändernde Kirche von morgen. „Das sich Zurückzie-
hen in die einzelne Gemeinde gibt zwar das Gefühl von Heimat, 
verhindert aber notwendige Vernetzungsprozesse der Gemein-
den untereinander, um den Herausforderungen kirchlichen Lebens 
gerecht zu werden“, so Dekan Stefan Ruf.
Unsere neuen Kirchengemeinderäte werden in ihrem Tun vom 
Dekanat begleitet. Der Kirchengemeinderat vereint in seiner Funk-
tion drei Aufgaben: Er vertritt die Katholikinnen vor Ort, er ent-
scheidet in Zusammenarbeit mit dem leitenden Pfarrer über die 
pastoralen Schwerpunkte und über die Richtung, die die Entwick-
lung des Gemeindelebens nehmen soll. Gleichzeitig entscheidet 
er über den jährlichen Haushaltsplan und die Verwendung der 
finanziellen Mittel vor Ort.
Mitglieder der Kirchengemeinden ab 16 Jahren dürfen den Kir-
chengemeinderat wählen. In den 119 Kirchengemeinden und  
2 Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache des Dekanats 
gibt es 91337 Wahlberechtigte. Bei der anstehenden Wahl kann in 
111 Kirchengemeinden sicher gewählt werden. Sie haben genü-
gend Kandidierende oder führen eine Wahl ohne Bindung durch. 
Insgesamt kandidieren 839 Personen für die KGR Wahlen 2025. 
In den Gemeinden mit Katholikinnen anderer Muttersprache kann 
in allen Gemeinden sicher gewählt werden. Im Dekanat Biberach 
gibt es zwei Gemeinden mit Katholiken mit kroatischer Mutter-
sprache, 972 in Laupheim und 837 in Biberach. Auch in diesen 
beiden Gemeinden wird die Kirchengemeinderatswahl stattfin-
den.  Dekan Ruf bittet die Katholiken im Dekanat Biberach von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. „Ich wünsche mir weiter-
hin lebendige Gemeinden und ein gutes faires Miteinander in den 
Gremien und vor Ort und einen guten Verlauf der Kirchengemein-
deratswahlen“, so Dekan Ruf abschließend.
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mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach -  
Haslach - Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ 
Johannes 12, 24

Sonntag, 30. März
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.in Götz, Aitrach
Mittwoch, 02. April
19.00 Uhr Papier-Werkstatt, Ev. Gemeindehaus Aitrach
Samstag, 05. April
13.35 Uhr Frauenwanderung, Treffpunkt Bahnhof Aichstetten
Sonntag, 06. April
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Tannheim

Frauenwanderung

 
Samstag, 5. April 2025

13.35 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Aichstetten 

Zugankunft aus Kißlegg/Leutkirch um 13.34 Uhr 
Zugankunft aus Tannheim/ Aitrach-Marstetten um 13.16 Uhr

Die Wanderung führt nach Ottmannshofen durch Wald und 
über Höhen. Dort kehren wir im Café ein.

Kontakt: Evangelisches Pfarramt Leutkirch-Aitrach,
Tel. 07565/5409 oder 07561/2650

 

 

 

  

 

  

 

 

Impulse---Essen---Gemeinschaft
Einladung zum 2. Ökumenischen Frauenmahl
Im Ev. Gemeindehaus Kisslegg
Am 08.04.25 um 19.30 Uhr

Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat März feiern wir am Sonntag, 30.03.2025, in der Klos-
terkirche Eucharistie.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stoll-
hof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.

Generalversammlung 2025
Vorsitzender Tobias Kohler konnte 25 Mitglieder zur Generalver-
sammlung des Fördervereins begrüßen. Neben seinen beiden 
Amtsvorgängern Martin Kohler und Otto Rehm galten Kohlers 
besondere Grüße dem Vorsitzenden des Musikvereins Tannheim, 
Ralf Hohendorf, der Vertreterin der Gemeinde Tannheim, Margot 
Freisinger, sowie dem erstmals anwesenden neuen Dirigenten 
der Musikkapelle, Rolf Langhans. 
Tobias Kohler ging zunächst auf das 25-jährige Bestehen des 
Fördervereins ein und merkte an, dass sich etliche Gründungs-
mitglieder unter den Anwesenden befänden. Sie hatten den För-
derverein am 9. März 2000 ins Leben gerufen. Namentlich nannte 
er die beiden damaligen Vorsitzenden des Musikvereins, Josef 
Reisch und Martin Kohler, sowie den früheren Kassierer des MVT, 
Peter Weber. Besonders ihrem Weitblick sei es zu verdanken, dass 
aus finanziellen, steuerrechtlichen und ideellen Gründen auf das 
Kreismusikfest 2002 hin ein Förderverein gegründet wurde. Die-
ser wuchs und gedieh ein Vierteljahrhundert lang, unterstützt den 
Musikverein seither in besonderer Weise und bringt es inzwischen 
auf rund einhundert Mitglieder. Tobias Kohler dankte sowohl den 
damals für die Vereinsgründung Verantwortlichen als auch allen, 
die sich seither im Verein engagiert haben.
Anschließend erhoben sich die Anwesenden, um des verstorbe-
nen Mitgliedes Karl Freitag zu gedenken. Herr Freitag war dem 
Förderverein bereits im April 2000, also nur wenige Monate nach 
der Gründung, beigetreten und hatte dem Verein bis zu seinem 
Tod am 17. August 2024 die Treue gehalten. 
Schriftführer Michael Habres berichtete in seinem Jahresrückblick 
von der letzten Generalversammlung, den Vereinsaktivitäten im 
Jahr 2024 (Bunter Abend, Frühlingsfest, Kinderferienprogramm 
und Jahreskonzert) sowie von einer Vorstandssitzung. 



16 Donnerstag, 27. März 2025 Tannheimer Mitteilungen

Kassiererin Andrea Wild stellte in ihrem Bericht die Einnahmen und 
Ausgaben des vergangenen Jahres einander gegenüber. Erfreuli-
cherweise konnte das Wirtschaftsjahr trotz der Übertragung eines 
namhaften Betrags an den Musikverein wieder mit einem posi-
tiven Kassenstand abgeschlossen werden. Andrea Wilds Dank 
galt besonders allen Spenderinnen und Spendern, die den För-
der- und den Musikverein auch 2024 wieder mit teils namhaften 
Beträgen unterstützt haben. 
Otto Rehm berichtete anschließend, dass er die Vereinskasse 
zusammen mit Joachim Ströhm geprüft habe. Er bestätigte 
Andrea Wild eine vorbildlich geführte Kasse, so dass er der Ver-
sammlung empfahl, die Kassiererin zu entlasten. 
Tobias Kohler dankte allen Berichterstattern und bat Frau Freisin-
ger darum, die Entlastung der Vorstandschaft vorzunehmen. Frau 
Freisinger nutzte die Gelegenheit, um sich zunächst im Namen der 
Gemeinde bei allen zu bedanken, die sich in irgendeiner Weise 
im Verein engagieren – dies sei in der heutigen Zeit nicht mehr 
selbstverständlich. Nachdem es zu den Berichten keine Rück-
fragen mehr gab, empfahl Frau Freisinger die Entlastung der Vor-
standschaft. Diese wurde einstimmig gewährt. 
Tobias Kohler bedankte sich bei seinem Vorstandsteam, auf das 
man sich jederzeit zu einhundert Prozent verlassen könne, für die 
tolle Zusammenarbeit. Besonders hob er in diesem Zusammen-
hang hervor, dass zwei Vorstandsmitglieder dem Team bereits seit 
der Vereinsgründung im Jahr 2000 angehören: Kassiererin Andrea 
Wild, die „Herrin der Zahlen“, und Schriftführer Michael Habres 
sind beide seit bereits 25 Jahren im Amt. Für dieses besondere 
Engagement bedankten sich Tobias Kohler, die zweite Vorsit-
zende Heike Traub und Beisitzerin Eva Hegele im Namen des Ver-
eins bei den beiden ‚Jubilaren‘ jeweils mit einem kleinen Präsent.

Unter Punkt „Verschiedenes“ dankte Tobias Kohler zunächst noch 
einmal allen Spenderinnen und Spendern und allen, die sich bei 
den Veranstaltungen des Vereins aktiv eingebracht hatten. Dann 
gewährte Ralf Hohendorf einen kurzen Ausblick auf die 2025 bei 
Musik- und Förderverein anstehenden Veranstaltungen (den Bun-
ten Abend am 29. März, das Frühlingsfest am 29. Mai und das 
Jahreskonzert am 13. Dezember) und informierte zum aktuellen 
Stand in Sachen Rehgarten-Pavillon. 
Tobias Kohlers Schluss- und abschließende Dankesworte galten 
seiner Stellvertreterin Heike Traub, der Gemeinde Tannheim und 
dem Vorstandsteam des Musikvereins.

C��������������� T������� �.V.

Bericht zur Generalversammlung 
Chorgemeinschaft Tannheim e.V.
Am 06.03.2025 um 19.30 Uhr fand unsere alljährliche General-
versammlung in unserem Probelokal statt. 
Erster Vorstand Anton Rau begrüßte hierzu alle anwesenden 
Mitglieder sowie Frau Margot Freisinger, die als Vertreter der 

Gemeinde Tannheim teilnahm. Im Anschluss daran fand die Tote-
nehrung in Gedenken an unser verstorbenes Mitglied, Hilaria Sax, 
statt. Unsere Chorleiterin Johanna Rothärmel ging im Anschluss 
kurz auf das Ergebnis der im letzten Jahr durchgeführte internen 
Umfrage sowie auf die Chorproben ein. Ebenso gab sie eine Vor-
schau auf die diesjährigen Auftritte sowie im Besonderen auf unser 
geplantes Konzert mit Musical- und Filmmelodien am 05.07.2025. 
Schriftführerin Gabriele Reisch berichtete im Jahresrückblick 
über die Vereinsaktivitäten im vergangenen Jahr sowie von den 
Vorstandssitzungen. Marianne Wilhelm trug den Kassenbericht 
vor und stellte die Einnahmen und Ausgaben des abgelaufenen 
Geschäftsjahres einander gegenüber. Renate Geißler berichtete 
anschließend, dass sie die Vereinskasse zusammen mit Susanne 
Gauchel geprüft habe. Sie bestätigte Marianne Wilhelm eine ein-
wandfrei geführte Kasse, so dass sie der Versammlung emp-
fahl, die Kassiererin zu entlasten. Nachdem es keine Rückfragen 
gab, empfahl Frau Freisinger die Entlastung der gesamten Vor-
standschaft und bedankte sich beim Chor für das Engagement 
in der Gemeinde. Die Entlastung wurde von den Mitgliedern ein-
stimmig gewährt.
Frau Freisinger übernahm die Leitung der diesjährigen Neuwah-
len. Diese ergab folgendes Ergebnis: 1. Vorstand: Anton Rau, 2. 
Vorstand: Diana Erhart, Kassenverwalterin: Marianne Wilhelm, 
Schriftführerin: Gabriel Reisch, Beisitzer: Alexander Graf, Ing-
rid Frankfurth, Eva Graf, Kassenprüfer: Renate Geißler, Susanne 
Gauchel.
Im Anschluss fanden die Ehrungen statt. Für ihr Engagement im 
Chor, sei es als Sängerin, Notenwartin oder in anderen Funktio-
nen, durfte 1. Vorsitzender Anton Rau unserem Mitglied Gertrud 
Simon für ihre 65-jährige Mitgliedschaft eine Urkunde des Deut-
schen Chorverbandes sowie ein Präsent überreichen. Er dankte 
ihr für diese langjährige und besondere Leistung. Ebenso geehrt 
wurde unser Mitglied Johann Keller für 20 Jahre mit einer Urkunde 
vom Oberschwäbischen Chorverband und der bronzenen Ehren-
nadel und einem Präsent. Für die langjährige Unterstützung ein 
herzliches Dankeschön.
Unter Punkt „Verschiedenes“ gab es abschließend noch ver-
schiedene Informationen zu Terminen, organisatorisches, Ausflug. 
Um 21.00 Uhr schloss der 1. Vorstand Anton Rau die Versamm-
lung und
bedankte sich bei Frau Freisinger sowie bei den Mitgliedern für 
ihr Kommen und ihr Engagement.

Diana Erhart, Gertrud Simon, AntonRau, es fehlt Johann Keller.
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Vorstandschaft: V. l. n. r.: Anton Rau, Eva Graf, Diana Erhart, Mari-
anne Wilhelm Alexander Graf, Gabriele Reisch, Ingrid Frankfurth

Wer gerne mit uns singen möchte: Wir proben immer don-
nerstags um 19.45 Uhr in unserem Probelokal im Dorfgemein-
schaftshaus. Komm einfach vorbei!

Damen
SC Unterzeil - SV Granheim  4:1 (1:1)
Unsere Damen 1 empfingen den SV Granheim daheim in Aitrach. 
Hoch motiviert starteten sie ins Spiel, es ging schließlich um wich-
tige drei Punkte. Da der SV Granheim unser direkter Tabellennach-
bar ist, war ein ausgeglichenes Spiel zu erwarten. Lorena Aumann 
war es, die für das erste Tor in der 26. Spielminute sorgte. Aber 
auch Granheim nutzen ihre Chance und konnten wenige Minuten 
später den Ausgleichstreffer erzielen (32‘). In der zweiten Halbzeit 
war es ein Auf und Ab beider Mannschaften, wobei unsere Damen 
präsenter auf den Platz waren. Durch ein Foul im Strafraum war 
es Kristina Lauber, die den Elfmeter zum 2:1 verwandelte (76‘). 
Diana Schlachter konnte den Spielstand in der 85. Spielminute 
auf 3:1 erhöhen. Durch ein weiteres Foulspiel im Strafraum traf 
dieses mal Ramona Wägele per Strafstoß für den SC Unterzeil 
und besiegelte somit das 4:1 (88‘), was zugleich der Entstand war.
 
SV Achberg – SGM Unterzeil II 3:0  (1:0)
Am zweiten Rückrundenspiel waren unsere Damen 2 zu Gast beim 
SV Achberg. Die ganze Mannschaft startete motiviert ins Spiel. 
Vorerst war das Spiel körperlich, sowie spielerisch ausgeglichen. 
Der SV Achberg versuchte immer wieder über die Außenspieler 
vor unser Tor zu kommen. Bereits in der 14. Spielminute gelang 
es der Heimmannschaft das 1:0 zu erzielen. Mit diesem Spiel-
stand ging es dann auch in die Halbzeitpause. Weiterhin waren 
unsere Damen zuversichtlich und motiviert. In der 56. Minute kam 
es durch einen Elfmeter zu einem Spielstand von 2:0. Die Kräfte 
unserer Damen ließen nach und dies verschaffte dem Gegner in 
der 72. Spielminute mit 3:0 in Führung zu gehen. So kam es zu 
einem Endstand von 3:0.
 
Vorschau:
So. 30.03. 13.30 Uhr: 
SV Oberreichenbach – SC Unterzeil
So. 30.03. 10.30 Uhr: 
SGM Unterzeil II – FC Scheidegg (in Aitrach)

Herren
SGM Tannheim/Aitrach – SV Dettingen  2:4 (1:1)
Eine verdiente Heimniederlage kassierte die SGM im nächsten 
Lokalderby und fällt damit weiter in der Tabelle zurück.

Dabei verlief der Start vielversprechend, denn nach fünf Minuten 
gelang Jan Osterried nach schöner Vorlage von Robin Butscher 
das 1:0. Im weiteren Verlauf nahm der Gast das Heft in die Hand 
und war überlegen, ohne sich zunächst echte Torchancen heraus-
spielen zu können. So dauerte es bis zur 39. Minute ehe ihm aber 
per Kopf der 1:1 Ausgleichstreffer gelang. Nach der Pause erhöh-
ten die Gäste den Druck und kamen innerhalb weniger Minuten zu 
einigen Eckbällen, die aber nichts einbrachten. Auf der Gegenseite 
kam die SGM in der 56. Minute zu ihrem erst zweiten Torschuss, 
bei dem Manuel Riedle aber knapp übers Tor zielte. Etwas über-
raschend ging die SGM dann nach gut einer Stunde mit 2:1 in 
Führung, als den Dettingern nach schöner Flanke von Jens Fack-
ler per Kopf ein Eigentor unterlief. Wenig später bot sich Robin 
Butscher die Chance zum 3:1, doch sein Schuss ging am langen 
Pfosten vorbei. In der 79. Minute gelang den Gästen stattdes-
sen der 2:2 Ausgleich und nur drei Minuten später per Freistoß 
von der Strafraumgrenze das 2:3. Beim Verursachen des Freis-
toßes zog sich SGM-Kapitän Adrian Miller auch noch die Ampel-
karte zu. In den Schlussminuten versuchte die SGM noch zum 
Ausgleich zu kommen, aber ein echtes Aufbäumen war nicht zu 
erkennen. So erhöhte der SVD in der Schlussminute mit einem 
Schuss aus spitzem Winkel zum 2:4 Endstand.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM bei der SGM Reinstet-
ten II/Hürbel. Anstoß in Hürbel ist um 15.00 Uhr, die Reserven 
stehen sich um 13.15 Uhr gegenüber.

Ergebnisse vom Wochenende:
E-Jugend: 
SGM Iller/Rot II - SV Mietingen I   0:7
C-Jugend: 
SGM Ellwangen - SGM Iller/Rot   1:0
B-Jugend: 
FV Bad Saulgau - SGM Iller/Rot   2:0
A-Jugend: 
SGM Eintracht Seekirch - SGM Iller/Rot   0:0

Vorschau:
Fr, 28.03., 16.30 Uhr: 
EII-Jugend: FV Olympia Laupheim II - SGM Iller/Rot
Sa, 29.03., 14.30 Uhr: 
C-Jugend: SGM Iller/Rot - SGM TSV Warthausen
Sa, 29.03., 14.30 Uhr: 
B-Jugend: SGM Iller/Rot - SGM FC 99/FCL/SVS
Sa, 29.03., 16 Uhr: 
A-Jugend: SGM Iller/Rot - SGM SV Langenenslingen

Damenmannschaft sichert sich die Vizemeisterschaft
Die Damenmannschaft des SVT konnte in der Bezirksoberliga 
trotz einer Niederlage beim TSV Stötten III zum Abschluss der 
Saison 2025 die Vizemeisterschaft feiern, da der direkte Verfolger 
SSV Wildpoldsried ebenfalls ohne Punktgewinn geblieben ist. Das 
letzte Spiel der Saison 2024-2025 wurde als Dreier-Mannschaft 
ausgetragen. Dadurch kam Jeanette Mahle nicht zum Einsatz. In 
der Aufstellung mit Sabine Wiest, Sylvia Frank und Brigitte Bone-
berger waren 9 Einzel und 1 Doppel auszuspielen. Dabei erzielte 
jede Tannheimer Spielerin im Einzel einen Punkt, so dass am 
Ende leider eine deutliche 7:3 Niederlage hingenommen werden 
musste. Auch im Doppel fanden Sabine Wiest und Sylvia Frank 
keinen Zugriff auf das Spiel und unterlagen mit 3:0. 
Herzlichen Glückwunsch zur Vizemeisterschaft. Teamgeist und 
Einsatzbereitschaft wurden verdientermaßen belohnt. So konnte 
man u.a. dem diesjährigen Meisterschaftsteam auch die einzige 
Niederlage beibringen.
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Die erste Herrenmannschaft hatte letzte Woche den FC Heimer-
tingen zu Gast. Dem Team mit Thomas Weber, Joachim Fakler, 
Andreas Mahle und Alexander Fleck gelang es nicht, dem Spiel 
einen Spin pro SVT zu verleihen. Die Partie hatte vielversprechend 
mit einer 2:1 Führung begonnen. Thomas und Andreas hatten ihr 
Doppel gewonnen und Thomas hatte sich in seinem ersten Ein-
zel gegen den Heimertinger durchgesetzt. Danach holte sich der 
Gast aber 6 Punkte in Folge – Andy hatte einmal mehr das Pech, 
sich im 5. Satz geschlagen geben zu müssen – und zog auf 7:2 
davon. Alex setzte sich im letzten Spiel des Abends durch und 
erhöhte zum 3:7 aus Tannheimer Sicht.

Besser machte es die zweite Herrenmannschaft mit Alfred 
Wiest, Moritz Weikmann, Günter Roll und Timo Gesue am Diens-
tag ebenfalls zu Hause gegen Heimertingen, allerdings gegen 
deren Zweite. An einem sehr spannend verlaufenden Abend wur-
den die Punkte in den Doppeln geteilt, Fred und Moritz mit Vorteil 
für den SVT. Fred lieferte am Spielabend wieder eine Spitzenleis-
tung ab und sorgte in seinem ersten Einzel souverän für die Füh-
rung. Teamkollege Moritz musste sich mit der nichtglänzenden 
Seite der Medaille zufriedengeben. Er musste in beiden Einzeln 
in den 5. Satz. Im ersten Einzel kämpfte er sich im 4. Satz ins 
Spiel zurück und musste sich dann unglücklich im 5. : 11 geschla-
gen geben. Im zweiten Einzel gelang es ihm nicht, seine 2:1 Füh-
rung durchzubringen und musste sich dann letztlich erneut im 
5. Satz geschlagen geben. Günter hatte für die zwischenzeitli-
che 3:2 Führung für den SVT gesorgt, die Timo, wieder enorm 
spiel- und nervenstark in einem 5 Satz-Spiel, vor Fredes zwei-
tem Sieg zum damit 5:2 ausgebaut hatte. Im Spiel nach Moritz 
konnte Günter in seinem zweiten Einzel keinen Druck mehr auf-
bauen und schnell stand es nur noch 5:4 aus Tannheimer Sicht. 
Doch Timo ließ nichts mehr anbrennen: er fertigte den Heimer-
tinger in 3 Sätzen ab und beendete das Spiel zum viel umjubel-
ten Tannheimer Sieg.
Mit dem Sieg hat sich der SVT II die Chance weiter offengehalten, 
den Abstieg aus eigener Kraft vermeiden zu können.

Nach einem kuriosen Spielverlauf musste sich die dritte Herren-
mannschaft mit Helmut Gunderlach, Timo Gesue, Markus Möhrle 
und Janik Halama auswärts beim 5:5 in Niederrieden mit einer 
Punkteteilung zufriedengeben. Beide Doppel waren in jeweils 5 
Sätzen an Niederrieden gegangen. Helmut konnte zwischenzeit-
lich auf 1:2 verkürzen, doch nach ihm musste sich zunächst Timo 
als auch Markus - wieder knapp in einem 5. Satz – geschlagen 
geben. Eine Niederlage vor Augen, besann sich der SVT auf die 
Tugend, das eigene Spiel in Ruhe zu Ende zu führen. Janik setzte 
dies in vier Sätzen, +11, -6, +4 und +10 souverän um und Timo 
holte sich bei einem 2:0 Satzrückstand mit +4, +12 und +9 mit 
starken Nerven noch Spiel und Punkt. Helmut haderte in seinem 
zweiten Einzel mit seinem Spiel und musste zum 3:5 aus Tann-
heimer Sicht abgeben. Das zweite Paarkreuz spielte dann seine 
ganze Klasse aus: Markus und Janik ließen den Gegnern nicht den 
Hauch einer Chance und sicherten mit ihren beiden Siegen beim 
5:5 Endstand einen Punkt, den man bei drei 5 Satz Spielen mit 
Vorteil für Niederrieden auch als Punktverlust betrachten könnte.  

S��������������������  
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Rückblick auf die Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 15. März 2025 hielt die Soldatenkameradschaft 
Tannheim e.V. ihre Jahreshauptversammlung im Gasthaus Grü-
ner Baum ab. Der 2. Vorsitzende Jörg Bögel eröffnete die Ver-
sammlung. Er begrüßte Frau Freisinger als Stellvertreterin für den 
verhinderten Herrn Bürgermeister Heiko De Vita, 5 Ehrenmitglie-
der und 27 Mitglieder. Sein Gruß galt auch den Mitgliedern, die 
aus berufs- und krankheitsbedingten Gründen nicht anwesend 
sein konnten.

Bei der Totenehrung gedachte die Versammlung allen verstor-
benen Mitgliedern und allen Gefallenen und Vermissten beider 
Weltkriege. 
Schriftführer Alois Hartmann trug danach den Jahresbericht über 
das Geschäftsjahr 2024 vor. In seinem Bericht erwähnte er die 
Aktivitäten und Ereignisse, insbesondere das im vergangenen Jahr 
gefeierte 150-jährige Gründungs- und Jubiläumsfest. Er berichtete 
auch über den aktuellen Mitgliederstand von 77 Mitgliedern und 
das durchschnittliche Alter von 58,8 Lebensjahren der Mitglieder. 
Anschließend trug der Kassier Urban Anton Härle den Kassen-
bericht von 2024 vor.
Von Kassenprüfer Josef Dolderer und Rene Ziesel wurde die 
Kasse geprüft. Josef Dolderer bestätigte in seinem mündlichen 
Kassenprüfungsbericht eine einwandfreie Kassenführung.
Die Entlastung der Vorstandschaft übernahm Frau Freisinger. Sie 
dankte der Vorstandschaft für die geleistete Arbeit für den Ver-
ein. Sie hob auch die im Verein gestellten Ziele, sich für Kame-
radschaft und Frieden einzusetzen, als sehr aktuelles Anliegen. 
Anschließend wurde Kamerad Alfred Seitz für langjährige Mit-
gliedschaft in unserer Kameradschaft durch Überreichung der 
Ehrenurkunde zum Ehrenmitglied ernannt. 
Kamerad Heinz Sauter wurde ebenfalls für langjährige Mitglied-
schaft unserer Kameradschaft zum Ehrenmitglied ernannt. Da 
er bei der Hauptversammlung nicht anwesend war, wird ihm die 
Ehrenurkunde der Soldatenkameradschaft nachgereicht.
Der 2. Vorsitzende Jörg Bögel erwähnte den für September 2025 
noch geplanten Vereinsausflug nach Sigmaringen.
Mit dem gemeinsamen Essen schloss die Hauptversammlung.

Ehrenmitglied Alfred Seitz mit 2. Vorsitzenden Jörg Bögel

Einladung zur VdK-Jahres-Hauptversammlung 2024/2025
Am Samstag, den 05.04.2025 findet im Flugplatzrestaurant um 
16.00 Uhr in Tannheim unsere Jahreshauptversammlung mit Wah-
len statt. 
Unser Kreisvorsitzender Herr Helmut Stebner wird unsere Ver-
sammlung leiten! 
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Alle VdK-Mitglieder sind recht herzlich zu dieser Versammlung 
eingeladen. 

Tagesordnung:
 1. Begrüßung vom Vorstand
 2. Totenehrung
 3. Grußworte vom Kreisvorsitzenden
 4. Grußworte vom Bürgermeister
 5. Tätigkeitsbericht vom Vorstand
 6. Protokollverlesung vom Schriftführer
 7. Kassenbericht vom Kassier
 8. Kassenprüfer Bericht der Revisoren
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen der kompl. Vorstandschaft
11. Wünsche und Anträge
12. Danke und Schlusswort
13. Leckeres Essen
Es wird ein Fahrdienst eingerichtet. Sollen wir Sie abholen? Mel-
den Sie sich bitte bei Luitgard Ebinger unter Telefon 1718 an.
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich
die VdK-Vorstandschaft
Vorstand Manfred Steiner

Danke für die vielen Spendeneingänge im Jahr 2024
Wir bedanken uns bei allen Institutionen, Vereinen z. B. 
- Halbadrui – Weihnachtlicher Impuls Unteropfingen
- Bewohner „Zur Allee“ Oberopfingen – Silvesterfeuerwerk
- Elternbeirat Kita Kirchdorf – St. Martin
- Fasnetsverein Stoibeißer Kirchdorf e. V. 
- Geschwister-Simmler-Stiftung
- Kath. Kirchenpflege Oberopfingen – Adventsfensteraktion
- Liebherr-IT Service GmbH Oberopfingen
- Narrenzunft Daschora-Weibla Tannheim e. V.
- Narrenzunft Dettingen „Krettamachr“ e. V.
- Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG
- Wolfgang-Notz-Stiftung
und natürlich auch bei allen Privatpersonen für Ihre großzügi-
gen Spenden. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unsere wertvolle 
Arbeit hier im Illertal.
 

Deutscher Alpenverein  
Sektion Memmingen  
Ortsgruppe Illertal
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 03.04.25 

um 19.30 Uhr im Gasthaus Krone in Illerbachen
Samstag 05. April 2025
Memmingen Martinskirche Turmbesichtigung
An der Tourenbesprechung wird der Ausflug besprochen und wie 
Fahrgemeinschaften gebildet werden können.
Wir freuen uns auf euch.
Tourenführung: Josef Schrägle
Telefon: 08395/ 4979632
Vielen Dank
 1. Vorsitzender Tobias Brixle

Die Seelsorgeeinheit Illertal lädt ein
Der gesungene Kreuzweg der Jugend2000 – Eine spirituelle 
Reise durch die Passion Christi

In der Fastenzeit lädt die Seelsorgeeinheit Illertal zu einem beson-
deren Ereignis ein: Der gesungene Kreuzweg der Jugend 2000 
wird am 05.04.2025 um 19:00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche 
in Kirchdorf a.d.Iller aufgeführt.
In 14 Stationen, mit Liedern von Ulrike Zengerle und Impulsen 
von Julia Denzel, lässt die rund 15-köpfige Band für die Besu-
cher das Leiden und die Hoffnung der Passion Christi auf ganz 
besondere Weise lebendig werden, in der ansprechend beleuch-
teten Dreifaltigkeitskirche.
Der gesungene Kreuzweg ist ein einzigartiges spirituelles Erleb-
nis, bei dem die traditionellen Stationen des Kreuzwegs durch 
gesungene Lieder und Chormusik begleitet werden. Diese Musik 
und Gesänge, die von Chören und Solisten aus der Region sowie 
Ravensburg, Aalen und Horb am Neckar vorgetragen werden, 
laden ein, sich in das Leiden, die Opfer und die Auferstehung 
Christi zu vertiefen. Der Kreuzweg wird durch die Musik und 
den mehrstimmigen Gesang zu einer bewegenden Gebetsform, 
die den Glauben auf emotionale und meditative Weise lebendig 
macht. Instrumente wie E-Piano, Bass, Chello, Cajon und Vio-
line ermöglichen den einfachen und ansprechenden Zugang zu 
den emotionalen Texten des Kreuzwegs.

Kinder- und Kleiderbasar Aitrach
Am Sa, 05.04.25 von 9.00 - 11.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Aitrach
Verkauft wird Frühjahr- u. Sommerkleidung für Kinder, aktuelle 
Mode für Teenies, sowie Umstandsmode und natürlich alles rund 
ums Kind.
Es werden max. 45 Teile pro Nummer angenommen. Annahme-
gebühr 2,00 €.
Abgabe: 04.04. von 18.00 bis 19.30 Uhr. Abholung: 05.04. von 
16.30 bis 17.00 Uhr.
10 % vom Erlös kommen einem sozialen Projekt zugute.
Verkaufs-Nr. und nähere Infos gibt es ab sofort unter der 
E-Mail-Adresse: basar@ib-te.de (bitte Name, Wohnort und Tele-
fonnummer angeben)
Kuchenverkauf durch den Elternbeirat des Kindergartens.
Wir freuen uns auf euer Kommen!
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Gospelchor Aitrach lädt zum Benefizkonzert
Am Samstag, 05.04.2025 veranstaltet die katholische Pfarrei-
engemeinschaft Memmingen zusammen mit dem Gospelchor 
Aitrach ein Benefizkonzert. Dazu laden wir herzlich ein. An die-
sem Abend wollen wir als Schwerpunkt unsere Gospelsongs 
darbieten. Freuen Sie sich auf Gospels, Spirituals, Popsongs 
und mehr.  Den Erlös führen wir wie immer wohltätigen Zwecken 
zu.  Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen,  in der Kirche St. 
Johann Baptist Memmingen
Einlass 18:00 Uhr 
Beginn 19:00 Uhr 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen

Musikverein Rot an der Rot
Von der Isarphilharmonie in München nach Rot an der Rot -
Berthold Schick und seine Allgäu 6 präsentieren neues Pro-
gramm
Am Samstag, 12. April 2025, ist es wieder soweit: Der traditionelle 
Saisonauftakt von Berthold Schick und seinen Allgäu 6 findet in 
der Robert-Balle-Festhalle in Rot an der Rot statt. Das Konzert 
wird ein ganz besonderes Highlight, denn die sieben Profi-Vollb-
lutmusiker, die kürzlich als erste 7-er Besetzung ein Gastspiel in 
der Isarphilharmonie in München gaben, präsentieren an diesem 
Abend ihr neues Programm.
Mit einem Sound, der sowohl Klassiker von Ernst Mosch und 
neue Eigenkompositionen umfasst, wird das Konzert eine musi-
kalische Reise der besonderen Art. Berthold Schick und seine 
Band, die seit 19 Jahren ihr Publikum mit innovativen Arrange-
ments und einem unverwechselbaren Stil begeistern, setzen ein-
mal mehr Maßstäbe in der Blasmusik. 
Allgäu 6 hat sich längst international einen Namen gemacht und 
ist nicht nur in Deutschland, sondern auch in der Schweiz, Öster-
reich, Italien, den Niederlanden und Frankreich zu Hause. Nun 
dürfen sich die Musikliebhaber in Rot an der Rot auf eine beson-
dere Premiere freuen: Die Vorstellung eines neuen Programms, 
das garantiert viele Fans der Blasmusik begeistern wird.
Konzertbeginn ist um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr. Karten 
gibt es unter www.allgaeu6.de, Telefon (08395) 93093, Lydias 
Geschenketruhe in Rot und an der Abendkasse.

SPIELEABEND IN DER ROTER BÜCHEREI
28. März, ab 18 Uhr

Im Spielen erleben wir Zwanglosigkeit, Ent-
spannung und Erholung, weit weg von 
Stress und Leistung. Bei unserem SPIE-
LEABEND FÜR DIE GANZE FAMILIE 
werden erfolgreiche neuere Brett- und 
Kartenspiele vorgestellt und gespielt. Für 
jede Altersgruppe ist etwas dabei! Bringt 
gerne eure eigene Lieblingsspiele mit! 
Jede/r ist willkommen, kann sich an der 
„Trinkbar“ und der „Essbar“ bedienen oder 
auch selbst etwas dazu beisteuern. Herz-
liche Einladung vom Team der Bücherei.

Wann:  Freitag, 28. März 2025, von 18 bis 20 Uhr
Wo:  Bücherei Rot an der Rot in der Ökonomie
Kosten:  gegen Spende

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Am Freitag, 04. April 2025 findet im Gasthaus zur Linde in Rot 
an der Rot um 19:30 Uhr unsere diesjährige Generalversamm-
lung statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie auch Nichtmitglieder 
recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Schriftführers
 4. Bericht des Kassiers

 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht des Sportwart/Jugendwart
 7. Bericht der 1. Vorsitzenden
 8. Entlastung
 9. Wahlen
10.  Ehrungen
11. Wünsche und Anregungen
Gezielte Anfragen und Anträge bitten wir bis spätestens 4 Tage 
vor der Generalversammlung schriftlich an die 1. Vorsitzenden, 
Tanja Rehm oder Simon Straßer zu richten.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Die Vorstandschaft

Freundeskreis Seniorenzentrum  
Rot an der Rot e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 
2. April 2025,
um 17.30 Uhr im Gasthaus Linde, Rot.
Eingeladen sind alle Mitglieder des Freundeskreises Seniorenzen-
trum Rot an der Rot e.V. Herzlich eingeladen sind auch Nichtmit-
glieder, die Interesse an den Aktivitäten des Freundeskreises und 
am Seniorenzentrum haben.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorstand
2.  Gedenken für unserer verstorbenen Heimbewohner/Mitglieder
3.  Berichte – Vorstand
 Schriftführer
 Kassier
 Kassenprüfer
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Neuwahlen
 – 1. Vorstand 
 – Kassier 
 – Kassenprüfer
6.  Bericht Frau Maurus-Russ 
 Leitung Seniorenzentrum
7.  Verschiedenes – Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge bitte bis 29. März 2025 an 1. Vorstand 
Madlen Aumann, Weidet 4, 88410 Bad Wurzach.
Gezeichnet Madlen Aumann 1. Vorstand

 
Theatergruppe Erolzheim
Die Theatergruppe Erolzheim lädt Sie herzlich ein 
zu unterhaltsamen und spannenden Vorstellun-
gen von

          „Koi Leiche ohne Lilly“,
der schwäbischen Version der englischen Krimi-

nalkomödie Busybody von Jack Popplewell in der Bearbeitung 
von Monika Hirschle.
Regie führt Ute Bodenmüller. 

Zum Inhalt:
Als der Vorhang aufgeht, meldet die aufgebrachte Putzfrau Lilly 
Pfeifer (Julia Harder) vom Büro des Firmenchefs aus der Polizei 
gerade einen Mord; die Leiche befinde sich im Büro nebenan. 
Als Lilly das Licht anschaltet, um die Anweisung der Polizei zu 
notieren, sitzt diese Leiche aber plötzlich vornübergebeugt und 
mit einem Messer im Rücken in dem Büro, in dem sie sich gerade 
befindet und Lilly erkennt, wer es ist: ihr Chef Richard Marschall 
(Franz Bürk).
Beim Eintreffen des Polizisten Göderle (Luis Gärtner) wird aus Lil-
lys Aufregung allerdings Verzweiflung, denn als sie ihm den Toten 
zeigen möchte, ist der nun auch aus diesem Büro verschwunden 
und das Chaos ist vorprogrammiert. Der aus dem Krankenstand 
hinzugerufene Kommissar Eberhard Becker (Uli Götzeler) ist unge-
halten wegen der fehlenden Leiche. So ziemlich den letzten Nerv 
kostet ihn darüber hinaus Lilly Pfeifer, die er aus früheren Zeiten 
kennt und die ihn so gar nicht wie einen Kommissar behandelt. 
Statt respektvoll seine Fragen zu beantworten, entpuppt sie sich 
als Nachfolgerin von Miss Marple und macht ihm schnell klar, 
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dass er den Fall nur mit ihrer Unterstützung lösen kann. Schließ-
lich hat sie ihre Augen und Ohren überall und kennt somit jeden 
und alles, selbst den Inhalt der Papierkörbe.
In weiteren Rollen:
Erna Harder, Monique Wöhr, Lena Seidel, Florian Huchler, Sonja 
Jäckle und Renate Huber

Aufführungen: 
Ostermontag, 21. April 2025, 19.30 Uhr 
Freitag, 25. April 2025, 19.30 Uhr 
Samstag, 26. April 2025, 19.30 Uhr
Sonntag, 27. April 2025, 15.30 Uhr
Einlass ist jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt sein, sonntags mit 
Kaffee und Kuchen.
Karten gibt es ab 20.03.2025, 14.30 Uhr im Bürgerbüro (Rat-
haus Erolzheim): 
Eintritt 13 € (Abendkasse 15 €)
Reservierungen im Rathaus per Telefon (Tel. 07354-931860) oder 
per E-Mail (poststelle@erolzheim.de) mit rechtzeitiger Überwei-
sung sind möglich.
Die Theatergruppe Erolzheim freut sich auf Ihren Besuch.

Reinstetter Harmonika-Spielring e.V.: 
Einladung zum Kirchenkonzert in Kirchdorf
Der Reinstetter Harmonika-Spielring unter der Leitung von Diri-
gentin Julia Bixenmann und die Gospelfriends Biberach unter 
der Leitung von Maike Biffar gestalten am Sonntag, den 30. März 
2025 um 14 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche in Kirchdorf ein fest-
liches Konzert für Sie. 
Zu hören sind neben traditionellen Gospelsongs wie „Sing to the 
Lord“ oder „In my father’s house“, die Ihnen der Chor zu Gehör 
bringt, auch Lieder wie „I will always love you“, „Sound of silence“ 
oder „Fields of Gold“, präsentiert vom RHS. 
Der Erlös dieses Benefizkonzertes kommt dem Projekt „Sonnen-
strahlen“ zugute. Die Spendengelder gehen damit direkt an Kin-
der und Jugendliche in Südamerika, wo die Franziskanerinnen 
von Bonlanden in Schulen, Tagesstätten, Heimen und Elends-
vierteln tätig sind.

Schützenverein Kirchberg / Iller
Herzliche Einladung zum 1. Club-Konzert von

Wir möchten Euch zu einem Kon-
zertabend am Samstag, den 
22.03.2025 mit Classicrock wie 
den Hits von Supertramp, The 

Eagles, Led Zeppelin, Pink Floyd, Queen, Crosby, Still, Nash & 
Young, Deep Purple… einladen.
„Eintritt frei“
Die Veranstaltung von Urwerk 40 findet im Schützenheim 
Kirchberg statt.
Wann: Samstag, 22.03.2025
Beginn: 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr
Bewirtung durch den Schützenverein Kirchberg
 - Speisen & Getränke - Barbetrieb
Auf Ihren Besuch freut sich Urwerk 40

Caritas Biberach-Saulgau
Vortrag „Bestattungsvorsorge – Erste Schritte im Trauerfall“
Die Caritas Biberach-Saulgau lädt alle Interessierte zum 
Online-Vortrag am Mittwoch, den 02. April 2025 ein. Beginn ist 
um 18 Uhr mit Ende um 19:15 Uhr.
Anmeldung unter www.caritas-testament.de oder hummel.s@
caritas-dicvrs.de. Referentin ist die Bestatterin Johanna Fisel 
aus Hailtingen.
Der Abschied von einem vertrauten Menschen ist eine sehr pri-
vate und emotionale Angelegenheit. Für einen guten Trauerver-
lauf ist es wichtig, diesen Abschied gut zu gestalten. Doch welche 
Bestattungsarten gibt es? Was für Leistungen bietet ein Bestat-
tungshaus? Mit welchen Kosten ist zu rechnen? Wie kann ich für 

meine eigene Bestattung vorsorgen? Solche und weitere Fragen 
werden bei dem Vortrag beantwortet.

Partnerschaft für Demokratie Land-
kreis Biberach – Wir fördern dein Pro-
jekt!
Die „Partnerschaft für Demokratie Land-
kreis Biberach“ startet in das neue Jahr 

mit einer erneuten Ausschreibung für Projektförderungen. Ver-
eine, Initiativen und Gruppen sind eingeladen, sich bis zum 30. 
März 2025, um finanzielle Unterstützung für Projekte zu bewer-
ben, die die demokratische Bürgergesellschaft stärken und Viel-
falt fördern. Die Förderung konzentriert sich auf Projekte, die 
sich für Demokratie und Toleranz, soziale Integration, interkultu-
relles und interreligiöses Lernen, antirassistische Bildungsarbeit 
sowie die Bekämpfung extremistischer Entwicklungen einsetzen. 
Diese Initiativen tragen maßgeblich zur Gestaltung einer offenen 
und inklusiven Gesellschaft im Landkreis Biberach bei. Pro Pro-
jekt können bis zu 3.000 € gefördert werden. Die Abrechnung 
erfolgt vereinfacht durch Pauschalen. Die Einbringung von Eigen-
mitteln ist erwünscht aber nicht zwingend, um die Nachhaltigkeit 
der Projekte zu gewährleisten. Es können Projekte vor Ort in allen 
Gemeinden des Landkreises unterstützt und umgesetzte werden. 
Zum Beispiel: ein Theaterprojekt gegen Gewalt und Extremismus, 
ein Konzert mit Musik aus aller Welt, eine Ausstellung, etc. Wer 
Fragen hat, wie man einen Antrag stellt oder eine Projektidee hat 
und noch unsicher bezüglich der Umsetzung ist, kann sich jeder-
zeit bei der zuständigen Koordinierungsstelle Katrin Bächle (Tel.: 
07351/ 80 21 745, demokratie-leben@kjr-biberach.de) melden. 
Alle Infos unter www.pfd-bc.de

Neuer Chefarzt am Biberacher Sana Klinikum
Dr. med. Christoph Riepl übernimmt zum 1. April 2025 die che-
färztliche Leitung der Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie am Biberacher Zentralkrankenhaus. Die Abtei-
lung sichert mit ihren zertifizierten Zentren die qualifizierte Versor-
gung der gesamten Bandbreite muskuloskelettaler Erkrankungen 
und Verletzungen für den Landkreis Biberach.
Die medizinischen Schwerpunkte der Klinik für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Sporttraumatologie liegen unter anderem 
in der Versorgung von Verletzungen und Erkrankungen der Ext-
remitäten und Gelenke sowie von schwerverletzten Patienten 
(Polytrauma). Hierfür ist das Klinikum als Regionales Traumazen-
trum sowie als Alterstraumazentrum zur spezialisierten Behand-
lung von betagten Unfallpatienten zertifiziert. Für die Versorgung 
schwerer Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle ist das Biberacher 
Klinikum von den Berufsgenossenschaften zum Verletzungsar-
ten-Verfahren (VAV) zugelassen. Im Bereich der Orthopädie bietet 
die Klinik im zertifizierten Endoprothetikzentrum ein umfang-
reiches Leistungsspektrum. Sämtliche primäre und sekundäre 
Gelenkersatzverfahren der Schulter, des Ellenbogens, der Hüfte 
und des Kniegelenks werden durchgeführt. Zum 1. April erhält 
der Fachbereich mit Dr. Riepl nun einen erfahrenen Mediziner aus 
der Region als neuen chefärztlichen Leiter.
 Der neuen Herausforderung in Biberach blickt Dr. Riepl mit Freude 
entgegen: „Es ist für mich eine Art zurück zu „meinen Wurzeln“. 
Ich habe meine medizinische Laufbahn in Biberach gestartet und 
möchte nun hier als Chefarzt den Kreis schließen. Als gebürti-
ger Oberschwabe ist es für mich eine Herzensangelegenheit, in 
und für die Region zu arbeiten und für die Menschen vor Ort da 
zu sein, ihnen Lebensqualität zu schenken.“ Dabei ist es ihm 
ein besonderes Anliegen, das unfallchirurgisch-orthopädisches 
Leistungsspektrum, insbesondere im Bereich der Endoprothetik, 
gemeinsam mit seinem Team weiter auszubauen und zu stärken: 
„Mit den drei etablierten und zertifizierten Zentren verfügt das Kli-
nikum bereits über beste Voraussetzungen und hervorragende 
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medizinische Strukturen. Im Frühsommer steht als erstes großes 
Projekt dann bereits die Rezertifizierung des Endoprothetikzen-
trums an. Es ist schön, dass ich dabei auf ein eingespieltes und 
hochmotiviertes Team, allen voran den langjährigen Senior-Ope-
rateur Dr. Thomas Christ, sowie auf modernste infrastrukturelle 
Rahmenbedingungen im Klinikum bauen kann.“
Veranstaltungshinweis
Am Donnerstag, den 3. April 2025, referiert Dr. med. Christian 
Vollmer, Chefarzt der Medizinischen Klinik,
ab 18.00 Uhr zum Thema „Die Gastroenterologie am Biberacher 
Klinikum – Entwicklungen, Innovationen, Schwerpunkte“.
Veranstaltungsort:
Sana Klinikum Landkreis Biberach
Veranstaltungsraum 1 (EG)
Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der Veran-
staltung per E-Mail unter gesundheitsforum.bc@sana.de oder 
telefonisch unter 07351 55-9000 anmelden.
Weiterführende Informationen zur Vortragsreihe sowie zu den 
Neuerungen und Entwicklungen im Fachbereich Gastroenterolo-
gie am Biberacher Zentralklinikum finden Sie im Anhang. Herzli-
chen Dank vorab für die Veröffentlichung.

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI 
ROT AN DER ROT
Krimis!
Fitzek, Sebastian: Der Insasse (2025/011)
Auch ein Jahr nach dem Verschwinden des klei-

nen Max, weiß nur der Täter, was geschah. Da dieser im Hoch-
sicherheitstrakt einer Psychiatrie sitzt, wird Max‘ Vater selbst 
Insasse, um Gewissheit zu haben.
 
Fitzek, Sebastian: Splitter (2025/012)
Marc unterzieht sich einem Experiment, mit dem alle negativen 
Erinnerungen gelöscht werden sollen.
 
French, Tana: Der Sucher (2025/047)
Der amerikanische Cop Cal Hooper hat sich im kleinen irischen 
Dorf Ardnakelty niedergelassen, um dort seinen Ruhestand zu 
genießen. Doch bald bittet ihn ein Junge, ihm bei der Suche nach 
seinem verschwundenen Bruder zu helfen.
 
Indridason, Arnaldur:  

 
 

 

 
    

 
   

 
 

 
 

 
 

   

 
 

 
 

 
  

 
 
 

 
 

 

 
 

 
  

  
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
 

Verborgen im Gletscher 
(2025/066)
In den Tiefen des Langjökull-Glet-
schers wird eine Leiche eines seit 
Jahrzenten vermissten Mannes ent-
deckt. Damals wurde die Suche nach 
ihm eingestellt.
 
Leon, Donna: Feuerprobe (2025/076)
Scherben auf der Piazza San Marco, 
zwei Kinderbanden sind aneinander-
geraten, mitten in der Nacht.
 
Lillegraven, Ruth: 
Tiefer Fjord (2025/048)
Ein kleiner bewusstloser Junge wird in eine Klinik in Oslo einge-
liefert und stirbt kurz darauf. Bevor die Polizei dem Verdacht des 
Arztes auf Misshandlung nachgehen und die Eltern vernehmen 
kann, wird der Vater erschossen aufgefunden.
 
Mo, Johanna: Dämmersee (2025/095)
Hanna Dunckers Hochzeit steht kurz bevor, doch dann wird der 
kürzlich pensionierte Chef der Polizistin tot aufgefunden. Sie 
beginnt zu ermitteln.
 
Pertl, Christina: Kein Land in Sicht (2025/049)
Eine Frau erwacht auf einem Kreuzfahrtschiff auf hoher See – 
ohne jede Erinnerung, aber mit der Gewissheit, dass sich etwas 
Schreckliches ereignet hat, bei dem sie selbst eine zentrale Rolle 
spielt.

Schlenz, Kester: Der Schattenmann (2025/090)
Kommissar Knudsen tappt im Dunkeln. Schon bald werden wei-
tere Leichen gefunden. Und an den Wänden immer geheimnis-
volle Botschaften.
__________________________________________________________

 
  

 
  

 
 

   

 
 

  
 

  
 

  

   
 

  
 

 
  

 
 

 
   

 
 

   

 
 

  
 

 
 

  

 
 

 

 
  

  
 

 
 

 

 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
 

Veranstaltung:
Am 28. März laden wir herzlich zum Famili-
en-Spieleabend ein.
Start ist um 17 Uhr. Sie können gern eigene 
Lieblingsspiele mitbringen und bei kleinen 
Snacks und Getränken spielen!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de

Kontakt:
Tel: 08395/ 9589891
Mail: info@koeb-rot.de     
Internet: www.koeb-rot.de
Instagram: Buecherei_Rot

Digitaltreff Illertal 
Der nächste Treff findet am Donnerstag, den 27. März von 9:30 
Uhr bis 11:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren statt. 
Themen: 
1. Homebanking mit PC und Smartphone (Tablet) 
Wir werden uns darüber unterhalten, wie Homebanking funktio-
niert. Welche Voraussetzungen sind für Homebanking nötig? Was 
kann man mit dem Homebankingprogramm alles machen? Wie 
sieht es mit der Sicherheit aus? Was muss ich dabei beachten? 
2. Bringen Sie Ihre Fragen mit, wir werden sie diskutieren und 
bei Bedarf in einem der nächsten Treffs ausführlich behandeln. 
Wir bitten unbedingt um Anmeldung per Email an illertal@bak-
dos.de oder auch telefonisch im Rathaus Erolzheim bei Frau 
Ehrhart (07354 931841). Bitte geben Sie dabei eine Email-Ad-
resse für Rückfragen an. Sie können dazu auch den abgebilde-
ten QR-Code benutzen.

Kurse beim Bildungswerk Ochsenhausen e.V.
Vortrag
Was man beim Kauf eines Fahrrades oder Pedelecs unbe-
dingt beachten sollte 
mit Jochen Schniertshauer, Fahrradhändler und Experte Fahr-
rad-Ergonomie 
am Freitag, 28. März von 19 bis 20.30 Uhr in der Realschule, Neu-
bau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Musiksaal Raum 
N 0.09, EG, Eintritt: 3,00 € Abendkasse, Kurs-Nr. Nr. 251.1V.108, 
Platzreservierung empfohlen
Jochen Schniertshauer, ein erfahrener Fahrradhändler und Experte 
im Bereich Fahrradergonomie, gibt in einem spannenden Vortrag 
wertvolle Einblicke und Tipps, die Ihnen helfen, die richtige Ent-
scheidung beim Kauf eines Fahrrades oder Pedelecs zu treffen.

Kurse und Seminare:
Instagram & Facebook für kleine Unternehmen und Vereine
mit Sandra Barth am Mittwoch 2. April und Mittwoch 09. April 
jeweils von 18.30 bis 21 Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herr-
schaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 1.05, 1. OG, Kursgebühr: 
48,00 €, Nr. 251.5BP.102
Social Media ist aus dem modernen Marketing heutzutage nicht 
mehr wegzudenken. In diesem Kurs werden die Social Media 
Plattformen Instagram und Facebook aus Unternehmenssicht 
genauer betrachtet. Vom Profilaufbau über Contentstrategien und 
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bezahlte Werbung - erste Ideen und Umsetzungen für Ihr Unter-
nehmen können im Kurs genauer betrachtet werden.

Entspannungsinsel 
mit Stefanie Iven, am Samstag, 5. April von 14 bis 17 Uhr im Dorf-
haus Reinstetten, St. Urban Weg 10, Reinstetten, 1. OG, Kursge-
bühr: 26,40 €, Nr. 251.3GB.432
Leichte Übungen aus dem Hatha Yoga und der Entspannung. 
Durch Bewegung und Entspannung zur eigenen Mitte finden 
und dabei etwas Gutes für den Rücken tun...wieder freier atmen 
und gut bei mir selbst sein...Übungen mit Klängen und Medita-
tion sowie eine Selbstmassage runden das Ganze ab. Dies kann 
wieder mehr Vitalität und Ruhe in das Leben bringen...
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Decke, Kissen, Yogamatte 
bzw. Gymnastikmatte, ABS-Socken, Getränk

Neues Kursangebot beim Förderverein für  
berufliche Fortbildung
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfol-
genden Kursen noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
•  Kindertöpferkurs zur Osterzeit 
am Mittwoch, 02.04.2025 von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr
Kosten: 35 €
•  Osterneste und Häschen aus feinem Hefeteig: Kinderback-
kurs (8 – 10 Jahre) 
am Freitag, 04.04.2025 von 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Kosten: 20 €
•  Kindergeburtstag: Pizza backen
Ihr gewünschter Termin nach Absprache
Kosten: 15 € 
•  Excel 2016 – Aufbaukurs
ab Montag, 05.05.2025 von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr (3 Termine)
Kosten: 65 €
Berufliche Schule Riedlingen
•  CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion)
ab Dienstag, 29.04.2025 von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr (4 Termine)
Kosten: 150 €

Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de .
Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne bei der 
Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter,   Karl-Arnold-
Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 
07351/346-223 , yvonne.richter@biberach.de melden.

„Welche Möglichkeiten bietet der  
Lärmaktionsplan des Landes?  
Wie wirkt sich Lärm auf die Gesundheit aus?“
Hohes Verkehrsaufkommen und der damit einhergehende Lärm 
beschäftigen Städte und Gemeinden sowie betroffene Anwoh-
nerinnen und Anwohner.
Der Schutz vor Lärm in Baden-Württemberg basiert auf zwei Säu-
len: den Lärmaktionsplänen der Städte und Gemeinden, in denen 
Maßnahmen festgelegt werden, die vor Ort umgesetzt werden 
können, und dem Lärmaktionsplan des Landes Baden-Württem-
berg. Der Lärmaktionsplan des Landes beinhaltet jene Maßnah-
men gegen Lärm, die auf Landesebene geregelt werden können. 
Auch in Wangen wird derzeit die nächste Stufe des Lärmaktions-
plans erarbeitet.
Die Landtagsabgeordnete Petra Krebs hat zu diesem Thema ihre 
Abgeordnetenkollegin Elke Zimmer zu einer Informationsveran-
staltung eingeladen. Elke Zimmer ist auch Staatssekretärin im 
Verkehrsministerium Baden-Württemberg und dort unter ande-
rem für das Thema Lärmaktionsplan zuständig. Sie wird über die 
Möglichkeiten des Lärmaktionsplans des Landes referieren und 
die 2024 in Kraft getretene Novellierung vorstellen.
Petra Krebs, die gesundheitspolitische Sprecherin der Fraktion 
Grüne im Landtag ist, wird über die Auswirkungen von Lärm auf 
die Gesundheit sprechen.

„Ich freue mich, zu diesem wichtigen Thema die zuständige 
Staatssekretärin im Verkehrsministerium, Elke Zimmer MdL, als 
Gast begrüßen zu dürfen“, so MdL Krebs.
Alle an dem Thema interessierten sind herzlich eingeladen, am 
Montag, den 31. März 2025 ab 18:30 Uhr im Tagungsraum des 
Hotel Reos in der Christian-Fopp-Straße 14 in Wangen an der 
Veranstaltung teilzunehmen.

Kreisjugendring Biberach:  
Workshop  
Rettungsschwimmer*innen 
Crashkurs

Gemeinsame Badeausflüge an den Badesee oder ins nächste 
Freibad stehen auf der Tagesordnung vieler Gruppenstunden, 
Ferienprogramme oder Freizeiten. Damit diese Ausflüge mög-
lichst sicher ablaufen können, bietet der Kreisjugendring Biberach 
in Kooperation mit der DLRG Ertingen einen „Rettungsschwim-
mer*innen Crashkurs“ an. Der Kurs findet am Samstag, 24. Mai 
2025 von 10-15 Uhr an den Schwarzachtalseen in Ertingen statt. 
Dieser Crashkurs soll Jugendleiter*innen ein paar Basics für mehr 
Sicherheit oder für den Notfall im Wasser vermitteln. Die Inhalte 
sind sowohl theoretisch als auch praktisch und reichen von einer 
Auffrischung in Erster Hilfe bis hin zu dem Personentransport 
im Wasser und der Vermittlung von theoretischem Wissen. Eine 
verbindliche Anmeldung ist bis 17.05. über info@kjr-biberach.de 
möglich. Der Crashkurs ist kostenlos.

Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge  
für 2024 einzahlen 
Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit frei-
williger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener 
Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine schon bestehende 
Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente unter bestimmten Vor-
aussetzungen aufrechterhalten werden. Freiwillige Beiträge zur 
gesetzlichen Rentenversicherung für 2024 können noch bis zum 
Stichtag 31. März 2025 gezahlt werden. Darauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 

Wer kann freiwillige Beiträge leisten 
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre alt 
sind –  unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige Bei-
träge leisten, sofern sie in Deutschland leben und nicht bereits 
pflichtversichert in der gesetzlichen Rentenversicherung sind. 
Diese Möglichkeit besteht zudem für deutsche Staatsangehörige, 
die ihren Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine vorgezogene 
Altersrente bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären Ren-
tenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die Rente 
mit Erreichen der Regelaltersgrenze. 

Höhe der freiwilligen Beiträge 
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die spä-
tere Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch auf 
eine Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der Bei-
träge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst bestimm-
bar: Auf die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es 
an, wenn Mindestversicherungszeiten für einen Rentenanspruch 
benötigt werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge wichtig, 
wenn die eigenen Rentenansprüche gesteigert werden sollen. Die 
monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 103,42 Euro und  
1.404,30 Euro wählbar. 

Antrag erforderlich 
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein 
Anspruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist ein 
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Antrag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann online ausge-
füllt und verschickt werden. 

Information und Beratung 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwillig 
rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden. 

Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über das For-
mular V0060 online unter www.eservice-drv.de gestellt werden. 
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt
In Tannheim ist die ehrenamtliche Versichertenberatung im Bür-
gerbüro in Tannheim angesiedelt. Dieses ist ab Freitag, 29.03.2025 
wieder besetzt. 

Weiterbildung, der Dünger für Erfolg
Was tun, wenn sich eine hartnäckige Konjunkturflaute den eige-
nen Berufs- und Karrierechancen in den Weg stellt? Als Leiter der 
Ulmer Arbeitsagentur weiß Dr. Torsten Denkmann, dass eine pas-
sende Qualifikation Einstellungschancen erhöht. „Der regionale 
Arbeitsmarkt ist nach wie vor aufnahmefähig“, sagt der Agentur-
leiter. „Allerdings ist die Nachfrage stark bedarfs- und zukunfts-
orientiert und nicht mehr vollumfänglich, wie es in den letzten 
Jahren der Fall war.“ Wer seine Chancen ausloten möchte und 
auf der Suche nach einer passenden Weiterbildung ist, kommt 
am Dienstag, den 25. März zur Bildungsbörse ins Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm. Dort finden Besucher 
einen Überblick über Kursangebote in der Region, eine Antwort 
darauf, welche Qualifizierungen am Markt gefragt sind und wel-
che Förderungen es hinsichtlich der Finanzierung gibt. Angebo-
ten werden auch Beratungen zu unterschiedlichen Lernformen, 
Anpassungs- oder Teilqualifizierungen, Vorbereitungslehrgängen 
oder Umschulungen. Neben den regionalen Bildungsträgern ist 
die Berufsberatung im Erwerbsleben mit vor Ort, um insbeson-
dere Erwerbstätige über ihre Möglichkeiten zu beraten. Die zwei-
stündige Veranstaltung ist kostenfrei und startet um 14.30 Uhr.
Wer die Bildungsbörse nicht besuchen kann oder sich zu einem 
anderen Zeitpunkt informieren möchte, kann beispielsweise auf 
dem Onlineportal für berufliche Weiterbildung unter www.mein-
now.de umfassende Weiterbildungs- und Beratungsangebote 
sowie hilfreiche Online-Tests und Informationen zu Förderun-
gen finden.
Die Bildungsbörse ist eine gemeinsame Veranstaltung der Agen-
tur für Arbeit Ulm mit den Jobcentern Ulm und Alb-Donau.
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Stellungnahme der Interessengemeinschaft 
Alter, Wohnen, Pflege Tannheim, zum Scheitern des 
Projektes „Betreutes Wohnen“

Liebe Tannheimer Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Seniorinnen und Senioren,

seit Mai 2019, begonnen mit einer Unterschriftenaktion, 
versucht die Interessengemeinschaft, zum Wohle der älteren 
Menschen in Tannheim, eine Pflegeeinrichtung mit betreutem 
Wohnen zu verwirklichen.
Die Gespräche und Vorbereitungen unseres Bürgermeisters, 
Herrn de Vita, mit der Firma Wild, sowie der Sozialstation, 
waren auf einem guten Weg und standen kurz vor Vertrags-
abschluss. 
Dass der erste Schritt nun gescheitert ist, enttäuscht uns sehr! 
Betroffen davon sind wir alle, vor allem aber unsere älteren 
Menschen.
Wir werden trotz allem die Hoffnung nicht aufgeben, dass die 
Verantwortlichen Wege finden werden, um in einer respekt-
vollen und konstruktiven Kommunikation, gemeinsam 
für das Wohl unserer Gemeinde zu handeln.

Interessengemeinschaft 
Alter, Wohnen, Pflege Tannheim

VERSCHIEDENES

Lösungen: 1. Webkante, 2. Unterlid, 3. Erfinder, 4. Nuance, 5. Südwester, 6. Cicero, 7. Hibiskus, 8. 
Talsperre, 9. Jadebusen, 10. Unordnung, 11. Einhufer, 12. Nematode, 13. Groteske, 14. Eissegeln, 
15. Rudiment, 16. Zuschauer, 17. Urahne, 18. Soljanka, 19. Eisenbahn, 20. Irrgarten, 21. Numerale – 
„Kein Weiser hat sich je gewünscht, jünger zu sein.“ (J. Swift)

© Klein/DEIKE 726R58R2

SILBENRÄTSEL  
Aus den Silben: ah - an - bahn - bis - bu - ce - 
ce - ci - de - de - der - di - ei - ein - eis - er -  
er - fer - fin - gar - geln - gro - hi - hu - irr -  
ja - jan - ka - kan - ke - kus - le - lid - ma -  
me - ment - ne - ne - nu - nu - nung - ord -  
ra - re - ro - ru - schau - se - sen - sen - sol - 
sper - süd - tal - te - ten - ter - ter - tes - to - 
 un - un - ur - web - wes - zu sind 21 Wörter zu 
bilden, deren vierte und erste Buchstaben, bei-
de von oben nach unten gelesen, ein Zitat von 
Jonathan Swift ergeben (ue = ü).

1. Salleiste
2. Augenteil 
3. Schöpfer technischer Neuheiten
4. feiner Unterschied, Feinheit
5. wasserdichter Leinenhut
6. Schriftgrad
7. Eibisch
8. Stauanlage
9. Nordseebucht
10. Durcheinander
11. Unpaarzeher
12. Fadenwurm
13. Rankenornament
14. Wintersportart
15. Rest, Überbleibsel
16. Betrachter, Augenzeuge
17. weiblicher Vorfahr
18. Fleischsuppe
19. Verkehrsmittel
20. Labyrinth
21. Zahlwort

 

 

 

 

© Pietrzak/DEIKE 751U55W2

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809
Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen (08331) 8556-100
oder  0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
29. / 30. März 2025

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117

Bereitschaftspraxen
Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Sana Klinikum Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 
88400 Biberach, Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Bereitschaftspraxis und Notfallauf- 
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 29. März 2025:
- Löwen-Apotheke, St.-Josefs-Kirchplatz 6, 87700 Memmingen
- Apotheke Waniek Ummendorf, Riedweg 2, 88444 Ummendorf

Sonntag, 30. März 2025:
- Apotheke im Illerpark, Fraunhoferstraße 8, 87700 Memmingen
- Alte Apotheke Bad Schussenried, Wilhelm-Schussen-Str. 23, 
  88427 Bad Schussenried

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Nächste Abfuhrtermine:
Restmülltonne:  Freitag, 4. April 2025
Papiertonne:     Dienstag, 15. April 2025            
Gelber Sack:     Mittwoch, 16. April 2025

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag 12.00 - 13.00 Uhr



Laborant Packmittellabor (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 44074

Sie analysieren Packmittel sowie abgefüllte Einheiten, 
bereiten Muster für Untersuchungen vor und unterstützen 
bei der Einführung von neuen Geräten und Testverfahren.

Mechatroniker Automat. Optische Kontrolle (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 44326

Sie bedienen und überwachen die Produktionsanlagen 
und bauen Formatteile nach der Produktion aus. Zudem 
führen Sie Wartungsarbeiten durch und dokumentieren 
Störungen.

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche 
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge • 
EGYM Wellpass

Öffnungszeiten Vetter-Jobbüro:
Dienstag von 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr
Anschrift:
Eywiesenstraße 5, 88212 Ravensburg, Deutschland

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie uns an: 
+49 751 3700 6322 oder besuchen Sie 
uns persönlich im Vetter-Jobbüro.

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM
WOCHENENDE 

ZEIT?

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unsere liebe 

Veronika Seitz
auf ihrem letzten Weg begleitet haben und 
ihre Anteilnahme auf vielfache Weise zum 
Ausdruck brachten sowie zum Gelingen 
der feierlichen Abschiednahme beigetra-
gen haben.

Herzlichen Dank an alle, die meine liebe 
Ehefrau und unsere Mutter die letzten 
Jahre zu Hause auf vielfältige Weise unter-
stützten.

Tannheim, im März 2025
Franz Seitz und Kinder mit Familien

DANKSAGUNG

STELLENANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


